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Im Namen der Internationalen Hegel-Gesellschaft, der Nordrhein-West-
fälischen Akademie der Wissenschaften und der Künste sowie der Ruhr-
Universität Bochum heißen wir unsere Gäste, die aus 39 Ländern und 6 
Kontinenten angereist sind, sehr herzlich in Bochum willkommen. Wir 
freuen uns sehr über das überwältigende Interesse an diesem Kongress, 
bei dem in 11 Plenarvorträgen und rund 280 Sektionsbeiträgen in 12 Sek-
tionen mit insgesamt rund 400 Teilnehmerinnen und Teilnehmern dem 
Thema „Erkenne dich selbst – Anthropologische Perspektiven“ nachge-
gangen wird.  

Mit dem „absoluten Gebot“ des „Erkenne dich selbst“ eröffnet Hegel sei-
ne Philosophie des Geistes und zielt damit auf die „Erkenntnis des Wahr-
haften des Menschen wie des Wahrhaften an und für sich – des Wesens 
selbst als Geistes“. Was aber ist das „Wahrhafte des Menschen“? Das ist 
die alte und ganz aktuelle Frage der Anthropologie. In systematischer und 
gegenwartsbezogener Absicht will der 31. Internationale Hegel-Kongress 
in Bochum diskutieren, welche anthropologischen Perspektiven die Philo-
sophie Hegels erschließt, wo sie überzeugt und wo sie problematisch oder 
renovierungsbedürftig ist. Zur Diskussion steht Hegels gesamte Philoso-
phie des Geistes, aber auch die Logik und die Naturphilosophie sind unter 
diesem Aspekt neu zu untersuchen. Und nicht zuletzt rückt derjenige Teil 
der Enzyklopädie in den Blick, dem Hegel selbst den Titel „Anthropologie“ 
gegeben und zu dem er mehrfach die jetzt in den „Gesammelten Werken“ 
veröffentlichten Vorlesungen gehalten hat. 
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Willkommen  
auf dem 31. Internationalen Hegel-Kongress

„Erkenne dich selbst – Anthropologische Perspektiven“

Zum Abschluss der Ausgabe: 
G.W.F. Hegel, Gesammelte Werke

Dem Abschluss der von der Nordrhein-Westfälischen Akademie der Wis-
senschaften und der Künste getragenen Ausgabe G.W.F. Hegel, Gesammel-
te Werke, im Jahr 2016 ist der Kongress gewidmet – ein willkommener 
Anlass, die roten Bände nicht feierlich ins Regal, sondern Hegels hier do-
kumentierten Beitrag zum Erkenntnisprogramm der Anthropologie pro-
duktiv zur Debatte zu stellen.

Allen unseren Gästen wünschen wir interessante und spannende Tage, ge-
winnbringende Vorträge und Diskussionen und viele anregende Gesprä-
che und Begegnungen. 

Mit den besten Grüßen

Grußwort

Andreas Arndt, 
Internationale Hegel-

Gesellschaft

Wolfgang Löwer, 
Nordrhein-West-

fälische Akademie 
der Wissenschaften 

und der Künste

Birgit Sandkaulen, 
Ruhr-Universität 

Bochum



  Dienstag, 17. Mai 2016		  HZO 30

Moderation:	 Birgit SANDKAULEN (Bochum)

17:00 Uhr	 Kongresseröffnung und Grußworte:
	 Prof. Dr. Kornelia Freitag, Prorektorin für Lehre 
	 und Weiterbildung an der Ruhr-Universität Bochum,
	 Prof. Dr. Wolfgang Löwer, Präsident der Nordrhein-

Westfälischen Akademie der Wissenschaften und  
der Künste,

	 Prof. Dr. Corinna Mieth, Dekanin der Fakultät 
für Philosophie und Erziehungswissenschaft,

	 Prof. Dr. Pirmin Stekeler-Weithofer, Vizepräsident 
	 der Internationalen Hegel-Vereinigung,
	 Prof. Dr. Andreas Arndt, Vorsitzender des Vorstandes	

der Internationalen Hegel-Gesellschaft e.V.,
	 Prof. Dr. Birgit Sandkaulen, Kongressleitung

17:30 Uhr	 Walter JAESCHKE (Bochum)
	 De nuptiis philologiae et philosophiae. Zum Abschluß 

der Ausgabe Hegel: Gesammelte Werke

18:45 Uhr	 Ludwig SIEP (Münster)
	 Erfahrungsgeschichte des Bewußtseins oder Vernunft 	

in der Geschichte?

20:30 Uhr	 Eröffnungsempfang 	 Mensagebäude

  Mittwoch, 18. Mai 2016		  HZO 30

Moderation:	 Andreas ARNDT (Berlin)

09:00 Uhr	 Charles LARMORE (Brown University/Providence)
	 Inwiefern soll Selbsterkenntnis philosophisch wichtig 	

	sein?

10:15 Uhr	 Angelica NUZZO (New York)
	 “Consciousness awakens in the soul”: Anthropology 	

	within the Systematics of Hegel‘s Theory of Spirit

Programm
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11:30 Uhr	 Kaffeepause

12:00 Uhr	 Vesa OITTINEN (Helsinki)
	 Der Geist als Wahrheit der Natur – Aporien der aufkläre-

rischen Anthropologie und ihre Auflösung bei Hegel

13:15 Uhr	 Mittagspause

14:30 Uhr 	 Sektionsvorträge (siehe S. 10–15)

16:10 Uhr	 Kaffeepause

16:40 Uhr	 Sektionsvorträge (siehe S. 16–21)

18:30 Uhr	 Mitgliederversammlung	
 	 der Internationalen Hegel-Gesellschaft	 GA 03/142

  Donnerstag, 19. Mai 2016		  HZO 30

Moderation:	 Myriam GERHARD (Oldenburg)

09:00 Uhr 	 Pirmin STEKELER-WEITHOFER (Leipzig)
	 Der Geist des Menschen und die Seele der Tiere

10:15 Uhr 	 Luca ILLETTERATI (Padua)
	 „Es ist ein altes Vorurteil, dass der Mensch vom Tiere 

sich durchs Denken unterscheide“. Denkende Subjektivi-
tät und objektives Denken bei Hegel

11:30 Uhr	 Kaffeepause

12:00 Uhr 	 Michael QUANTE (Münster)
	 Von der Idee zum Gattungswesen? Dimensionen und 

Defizite der linkshegelianischen Anthropologisierung 
des Hegelschen Geistbegriffs

13:15 Uhr	 Mittagspause

14:30 Uhr 	 Sektionsvorträge (siehe S. 22–28)

16:45 Uhr	 Kaffeepause

17:15 Uhr	 Sektionsvorträge (siehe S. 31–37)

20:00 Uhr	 Abendempfang 	  	 Mensagebäude



1.1 – 1.12 	 Wissenschaft der Logik
2.1 – 2.4	 Naturphilosophie
3.1 – 3.11  	 Anthropologie – Die Seele
4.1 – 4.14	 Phänomenologie und Psychologie 
5.1 – 5.11	 Rechtsphilosophie
6.1 – 6.4 	 Geschichtsphilosophie
7.1 – 7.6 	 Philosophie der Kunst
8.1 – 8.4 	 Religionsphilosophie
9.1 – 9.2 	 Bezüge und Diskussionen:  

Antike und Mittelalter
10.1 		 Bezüge und Diskussionen:  

Renaissance und Neuzeit
11.1 – 11.7 	 Bezüge und Diskussionen:  

Anthropologie im 19. und 20. Jh. 
12.1 – 12.6 	 Bezüge und Diskussionen: Gegenwart 

SektionenProgramm
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  Freitag, 20. Mai 2016		  HZO 30

Moderation:	 Jure ZOVKO (Zagreb)

09:00 Uhr 	 Niklas HEBING (Bochum)
	 Das Kunstwerk als Leib der Seele. Zur Bedeutung  

anthropologischer Bestimmungen in Hegels Ästhetik

10:15 Uhr 	 Jakub KLOC-KONKOŁOWICZ (Warschau)
	 Institutionen des Geistes – Geist der Institutionen.  

Das Hegelsche Konzept einer institutionellen  
Fundierung der Anthropologie 

11:30 Uhr	 Kaffeepause

12:00 Uhr 	 Jean-François KERVÉGAN (Paris)
	 Gesellschaftslehre als Anthropologie 

13:15 Uhr	 Mittagspause

14:30 Uhr 	 Sektionsvorträge (siehe S. 38–43)

16:45 Uhr	 Kongressende
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Sektion 1.1	 Wissenschaft der Logik 		  GA 03/49

Moderation:  	 Dirk WESTERKAMP (Kiel)

14:30 – 15:00 Uhr	 Marc Nicolas SOMMER (Basel): Die Selbsterkennt-
nis des Verstandes 

15:05 – 15:35 Uhr	 Claudia BICKMANN (Köln): Sein und Selbst-Sein. 
Hegels Idee der Selbsterkenntnis zwischen Sich-
Bestimmen und Sich-Setzen

15:40 – 16:10 Uhr	 Hanna FIEGENBAUM (Berlin): The Standpoint of 
Self-Explanation of the Begriff at the Beginning of 
The Science of Logic

Sektion 1.2                	 Wissenschaft der Logik		  GA 03/46

Moderation:  	 Héctor FERREIRO (Buenos Aires)

14:30 – 15:00 Uhr	 Sergey PERUANSKIY (Moskau): Anthropological 
Aspects of Hegel’s Doctrine of the Concept

15:05 – 15:35 Uhr	 Juan SEREY A. (Viña del Mar): Concept, Negativity 
and the Unity of the “I”. On Some Difficulties at the 
Beginning of the Subjective Logic

15:40 – 16:10 Uhr	 Christina WEISS (Friedrichshafen): Distinktions-
logik als operative Logik – Selbsterkenntnis als Ope-
rationsreflexion

Sektion 1.3                	 Wissenschaft der Logik	               GA 03/149

Moderation:  	 Werner Ludwig EULER (Florianópolis)

14:30 – 15:00 Uhr	 Karen KOCH (Berlin): Zweck und Zwecktätigkeit – 
Ein Wesensmerkmal des Menschen?

15:05 – 15:35 Uhr	 Edgar MARAGUAT (Valencia): On the Logical Idea  
of Concept that Gives Itself Its Own Actuality

15:40 – 16:10 Uhr	 Amrit MANDZAK-HEER (Villanova): Cognizing 
Cognition’s Conditions as Actual Living Species  
in the Logic

  Mittwoch, 18. Mai 2016, 14:30 – 16:10 Uhr

Sektion 2.1	N aturphilosophie		  GABF 04/714

Moderation:  	 Annette SELL (Bochum)

14:30 – 15:00 Uhr	 Myriam GERHARD (Oldenburg): Natur ohne 
Mensch?

15:05 – 15:35 Uhr	 Johannes-Georg SCHÜLEIN (Bochum): Individuali-
tät als Krankheit

15:40 – 16:10 Uhr	 Ina SCHILDBACH (Erlangen): „Das Allgemeine der 
Natur hat keine Geschichte“ – Selbsterkenntnis als 
Erkenntnis der Doppelstruktur von Subjektivität & 
Allgemeinheit

Sektion 3.1                 	Anthropologie – Die Seele	 GABF 04/711

Moderation:  	 Amir MOHSENI (Münster)

14:30 – 15:00 Uhr	 Stefan MERTENS (Potsdam): Worin bestehen ei-
gentlich Hegels anthropologische Perspektiven?

15:05 – 15:35 Uhr	 Daniel BRAUER (Buenos Aires): Die anthropolo-
gischen Wurzeln der Intersubjektivität in Hegels 
Philosophie des subjektiven Geistes

15:40 – 16:10 Uhr	 Loughlin GLEESON/Heikki IKÄHEIMO (Sydney): 
“Concrete Freedom” as the Essence of the Human 
Life-Form

Sektion 4.1                 	Phänomenologie und Psychologie    GABF 04/709

Moderation:  	 Faustino FABBIANELLI (Parma)

14:30 – 15:00 Uhr	 Hong-Bin LIM (Seoul): Hegel‘s Theory of the Will
15:05 – 15:35 Uhr	 Georgios ILIOPOULOS (Meerbusch): Das „unglück-

liche Bewusstsein“ und die Teleologie des Menschli-
chen

15:40 – 16:10 Uhr	O riane PETTENI (Liège): Das unglückliche Be-
wusstsein als kritischer Operator der Modernität. 
Eine unterirdische Quelle der französischen anthro-
pologischen Philosophie

  Mittwoch, 18. Mai 2016, 14:30 – 16:10 Uhr



Sektion 5.2                 	Rechtsphilosophie		  GABF 04/614

Moderation: 	 Christian Hofmann (Hagen)

14:30 – 15:00 Uhr	 Sebastian STEIN (Heidelberg): Zum Unbedingten 
durchs Bedingte? Hegels Aussagen zum objektiven 
Geist im Lichte seiner „drei Schlüsse der Philoso-
phie“

15:05 – 15:35 Uhr	 Martin HAMMER (Hannover): Das Verbrechen. Ein 
reelles Beispiel für ein negativ-unendliches Urteil. 
Zum Verhältnis von Logik und Rechtsphilosophie 

15:40 – 16:10 Uhr	 Monika WOŹNIAK (Warschau): The State as the 
Limit of the Man: Hegel’s Philosophy of Human 
Community in Light of Ivan Ilyin’s Works

 

Sektion 6.1                	 Geschichtsphilosophie	 GABF 04/516

Moderation:  	 Susanne LETTOW (Berlin)

14:30 – 15:00 Uhr	 Mădălin ONU (Iași): Napoleon Bonaparte – World-
Spirit (Weltgeist) or World-Soul (Weltseele) on 
Horseback?

15:05 – 15:35 Uhr	 Nicolae RÂMBU (Iași): Die Claque in der Phänome-
nologie des Geistes

15:40 – 16:10 Uhr	 Frank Müller (Berlin): Affirmation am „Ende der 
Geschichte“. Ein Dilemma der anthropologisieren-
den Hegelinterpretation von Marcuse, Koyŕe und 
Kojève

Sektion 4.2	 Phänomenologie und Psychologie     GABF 04/609

Moderation:  	 Marco DE ANGELIS (Urbino/Lüneburg)

14:30 – 15:00 Uhr	 Simon HELLING (Münster): Kenntnisse, die Er-
kenntnisse werden sollen. Das Bildungsprogramm 
der Phänomenologie und seine Voraussetzung in 
der Gewohnheit

15:05 – 15:35 Uhr	 Lars OSTERLOH (Leipzig): Anerkennung durch 
Bildung?

15:40 – 16:10 Uhr	 Aleksander TIMOFEEV (St. Petersburg): Die Bildung 
als Entfremdung und Gegenständlichkeit in Hegels 
Phänomenologie des Geistes

Sektion 4.3	 Phänomenologie und Psychologie     GABF 04/611

Moderation:  	Ö nay SÖZER (Rom)

14:30 – 15:00 Uhr	 Sila ÖZKARA (Pittsburgh): Self-Knowledge through 
Self-Sacrifice: An Exploration of Hegel’s Notion of 
Death

15:05 – 15:35 Uhr	 Dietmar HEIDEMANN (Luxemburg): Geschichte 
des Selbstbewusstseins als Geschichte der Selbster-
kenntnis

Sektion 5.1	 Rechtsphilosophie		  GABF 04/613

Moderation:  	 Rainer ADOLPHI (Berlin)

14:30 – 15:00 Uhr	 Birden GÜNGÖREN-BULGAN (Istanbul): Die Spuren 
sozialanthropologischer Gedanken in Hegels Staats-
lehre

15:05 – 15:35 Uhr	 Paul COBBEN (Amsterdam): Selbsterkenntnis und 
Bedürfnisbefriedigung

15:40 – 16:10 Uhr	T im ROJEK (Münster): Anthropologische Dimensio-
nen des Hegelschen Begriffs des Bedürfnisses

  Mittwoch, 18. Mai 2016, 14:30 – 16:10 Uhr
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  Mittwoch, 18. Mai 2016, 14:30 – 16:10 Uhr



Sektion 6.2                 	Geschichtsphilosophie	 GABF 04/514

Moderation:  	 Günter ZÖLLER (München)

14:30 – 15:00 Uhr	 Hans-Georg BENSCH (Oldenburg): Zur Theodizee 
bei Kant und Hegel

15:05 – 15:35 Uhr	 Panagiotis THANASSAS (Thessaloniki): Vom Nutzen 
und Nachteil der Historie. Hegels Aufhebung des 
historischen Didaktizismus

15:40 – 16:10 Uhr	 Ulrich SEEBERG (Berlin): Geschichte als Selbster-
kenntnis. Fragen an Hegel

Sektion 7.1                 	Philosophie der Kunst	 GABF 04/511

Moderation: 	 Bernadette COLLENBERG-PLOTNIKOV (Hagen/ 
Münster)

14:30 – 15:00 Uhr	 Marco Aurélio WERLE (São Paulo): Die ästhetische 
Dimension des „Humanus“ in der modernen Welt

15:05 – 15:35 Uhr	 Alain Patrick OLIVIER (Nantes): Der Begriff des 
Menschen in Hegels Ästhetik

15:40 – 16:10 Uhr	 Carolin VON HARSDORF (Heidelberg): Formen des 
Spekulativen in Hegels Philosophie der Kunst

Sektion 8.1                 	Religionsphilosophie	 GABF 04/509

Moderation: 	 Jindřich KARÁSEK (Prag)

14:30 – 15:00 Uhr	 Florian KÖNIG (Berlin): Zu Hegels Deutung der 
Gottesbeweise als Selbsterkenntnis Gottes im Men-
schen

15:05 – 15:35 Uhr	 Rudolf MÖSENBACHER (Graz): „Das Absolute ist 
der Geist“. Hegels schlusslogische Vermittlung des 
Absoluten im Kontext der transzendentalen Theolo-
gie Kants

15:40 – 16:10 Uhr	 Arthur KOK (Tilburg): Hegels Religionsbegriff als 
Bildungsmodell in der multikulturellen Gesellschaft

  Mittwoch, 18. Mai 2016, 14:30 – 16:10 Uhr
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Sektion 8.2	 Religionsphilosophie	 GABF 04/409

Moderation: 	T homas HANKE (Frankfurt am Main)

14:30 – 15:00 Uhr	 Nadine MOOREN (Münster): Selbsterkenntnis als 
Arbeit an sich selbst

15:05 – 15:35 Uhr	 James SARES (Leuven): Dialectics of Labor: Spirit’s 
Ascension and Its Suffering

15:40 – 16:10 Uhr	 Bernd HARBECK-PINGEL (Freiburg): Die Realität 
Gottes und die Gestalten der Religion

Sektion 9.1  	 Bezüge und Diskussionen:
	 Antike und Mittelalter	  GABF 04/411

Moderation:	 Dimitris KARYDAS (Berlin)

14:30 – 15:00 Uhr	 Charalampos KRALLIS (Athen): Das Sokratesbild 
Hegels in der Geschichte der Philosophie

15:05 – 15:35 Uhr	 Sebastian Andres CABEZAS (Santiago de Chile/ 
Wien): Was macht Sokrates zu dem Hauptwende-
punkt überhaupt? Zur Rolle des delphischen Gebots 
in Hegels Einschätzung

15:40 – 16:10 Uhr	 Vanessa JANSCHE (St. Gallen): Das Erkennen seiner 
selbst im Anderen – Die Hinwendung zur Subjekti-
vität bei Hegel und Platon

Sektion 11.1  	 Bezüge und Diskussionen: Anthropologie 
	 im 19. und 20. Jh.	 GABF 04/413

Moderation:	 Guillaume LEJEUNE (Leipzig)

14:30 – 15:00 Uhr	 Soheil GHANBARI MATIN (Liège): Les réponses 
anticipées de l’anthropologie de Hegel à la critique 
de sa philosophie dans les Manuscrits de 1844 de K. 
Marx

15:05 – 15:35 Uhr	 Victor BÉGUIN (Poitiers): L’anthropologie de Lev S. 
Vygotski comme reformulation matérialiste de la 
conception hégélienne de l’esprit

  Mittwoch, 18. Mai 2016, 14:30 – 16:10 Uhr



Sektion 1.4             	 Wissenschaft der Logik		  GA 03/49

Moderation: 	 Brady BOWMAN (Pennsylvania/Bochum)

16:40 – 17:10 Uhr	 Dirk WESTERKAMP (Kiel): Theorie der Reflexions-
bestimmungen: Logik oder Synonymik?

17:15 – 17:45 Uhr	 Achim WAMßLER (Berlin): Der Begriff „Heimat“ bei 
Hegel aus logischer Perspektive

17:50 – 18:20 Uhr	 Silviya KRISTEVA (Blagoevgrad): The Subjective 
Relation as a Moment of Determination in Hegel’s 
Science of Logic

Sektion 1.5               	 Wissenschaft der Logik	 GA 03/46

Moderation: 	 Johannes-Georg SCHÜLEIN (Bochum)

16:40 – 17:10 Uhr	 Andrei CHITU (Tübingen): Hegels Theorie der Mo-
dalitäten und ihre realphilosophische Bedeutung

17:15 – 17:45 Uhr	 Antonios KALATZIS (Jerusalem): Intelligenz und 
Logik: Hegels Begriff des „Denkens“ zwischen Wis-
senschaft der Logik und Philosophie des  subjekti-
ven Geistes

17:50 – 18:20 Uhr	 Armando MANCHISI (Padua): Die Selbsterkenntnis 
als Erkenntnis der Idee: Philosophie und Meta-
Philosophie bei Hegel

	

Sektion 1.6              	 Wissenschaft der Logik	 GA 03/149

Moderation: 	 Sebastian STEIN (Heidelberg)

16:40 – 17:10 Uhr	 Noam COHEN (Be‘er Sheva): Logic and Morality: 
Contradiction and Hegel’s Account of Good and Evil

17:15 – 17:45 Uhr	 Norman SCHULTZ (Pittsburgh): Logic and Time – 
The Diamond Net and the Movement of Spirit

17:50 – 18:20 Uhr	 Sander WILKENS (Trier): Die Antonymie zwischen 
Logik, Geschichtsphilosophie und Anthropologie

  Mittwoch, 18. Mai 2016, 16:40 – 18:20 Uhr
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Sektion 2.2	N aturphilosophie              	 GABF 04/714

Moderation:	 Wolfdietrich SCHMIED-KOWARZIK (Wien)

16:40 – 17:10 Uhr	 Horst-Heino VON BORZESKOWSKI (Berlin): Die 
Seele ist die allgemeine Immaterialität der Natur

17:15 – 17:45 Uhr	 Udo JECK (Bochum): Selbst – Empfindung – Ner-
vennetz. Hegels Theorie des Nervensystems in den 
Berliner Vorlesungen zur Naturphilosophie

17:50 – 18:20 Uhr	 Alexander LIEPINS (Ottawa): Hegel’s Ontology of 
Time from the 1830 Naturphilosophie

Sektion 2.3	N aturphilosophie	 GABF 04/709

Moderation:	 Serena FELOJ (Mailand)

16:40 – 17:10 Uhr	 Martin KRAHN (Kaiserslautern): Finding Spirit in 
Nature

17:15 – 17:45 Uhr	 Davide BARILE (Bologna/Bochum): Ein Geist ohne 
Raum und Zeit 

17:50 – 18:20 Uhr	 Gudrun VON DÜFFEL (Berlin): Vom Schlafen und 
Erwachen des Geistes in der natürlichen Seele. 
Hegels Idee des Lebens

Sektion 3.2	 Anthropologie – Die Seele	 GABF 04/711

Moderation: 	 Luca ILLETTERATI (Padua)

16:40 – 17:10 Uhr	 Alessandro DE CESARIS (Vercelli): Extended Indivi-
duals. The Problem of Mediality in Hegel’s Anthro-
pology

17:15 – 17:45 Uhr	T homas KHURANA (Frankfurt am Main): „Andere 
Natur“ und „ein Anderes als die Natur“. Zur Dialek-
tik der „zweiten Natur“ nach Hegel

17:50 – 18:20 Uhr	Ö nay SÖZER (Rom): Auf dem Weg der Selbster-
kenntnis. Erzitterung als Anfang der Subjektivität 
im Sinne von „Selbst“

  Mittwoch, 18. Mai 2016, 16:40 – 18:20 Uhr



Sektion 4.4	 Phänomenologie und Psychologie   GABF 04/609

Moderation: 	 Wolfram BERGANDE (Weimar)

16:40 – 17:10 Uhr	 Cinzia FERRINI (Triest): The Appearance of Fini-
tude: A Systematic Perspective on Hegel’s “Know 
Thyself”

17:15 – 17:45 Uhr	 Anton IVANENKO (St. Petersburg): Der Status der 
Phänomenologie in den philosophischen Systemen 
von Fichte und Hegel

17:50 – 18:20 Uhr	 Markus GANTE (Bochum): Das Ich als erst zu bil-
dende Allgemeinheit

Sektion 4.5                	 Phänomenologie und Psychologie    GABF 04/611

Moderation: 	 Susanne HERRMANN-SINAI (Oxford)

16:40 – 17:10 Uhr	 Héctor FERREIRO (Buenos Aires): Der praktische 
Geist ist der wirkliche Geist: Zu Hegels Antireprä-
sentationalismus

17:15 – 17:45 Uhr	 Brigitta BALOGH (Oradea): Sprache als „zweite 
Natur“ in Hegels Phänomenologie des Geistes

17:50 – 18:20 Uhr	 Brendan THEUNISSEN (Berlin): Ist Hegels Anthro-
pologie eine deskriptive oder revisionäre Theorie? 
Plädoyer für eine revisionäre Lesart

Sektion 5.3	 Rechtsphilosophie		  GABF 04/613

Moderation:	 Erzsébet RÓZSA (Münster)

16:40 – 17:10 Uhr	 Michael FREY (Leipzig): Die Person als Subjekt und 
interpersonale Relation

17:15 – 17:45 Uhr	 Marco DE ANGELIS (Urbino/Lüneburg): Erkenne 
Dich selbst ... über den Anderen: Der absolute Ide-
alismus als Philosophie der Anerkennung und der 
Liebe

  Mittwoch, 18. Mai 2016, 16:40 – 18:20 Uhr
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Sektion 5.4                	 Rechtsphilosophie		  GABF 04/614

Moderation:	 Benno ZABEL (Bonn)

16:40 – 17:10 Uhr	 Silvana COLOMBO DE ALMEIDA (Marília): Hegels 
Beitrag zu einer Philosophie der Menschenrechte

17:15 – 17:45 Uhr	 Soenke SCHENK (Heidelberg): Die gebändigte Kon-
stante: Krieg in der Rechtsphilosophie

17:50 – 18:20 Uhr	 Erick LIMA (Brasília/Chicago): Hegel’s Compre-
hension of Normativity in the Philosophy of Right: 
Towards a Critique of Self-Determination

Sektion 6.3                	 Geschichtsphilosophie	 GABF 04/516

Moderation: 	 Daniel BRAUER (Buenos Aires)

16:40 – 17:10 Uhr	 Young Woo KWON (Yongin): Das bessere Zusam-
menleben der Menschen als Ziel der geschichtli-
chen Entwicklung

17:15 – 17:45 Uhr	 Mario SCHÄRLI (Fribourg): Geschichte als die „an-
dere Zeit“

17:50 – 18:20 Uhr	 Sebastian LUFT (Milwaukee): Cassirers Geschichts-
philosophie zwischen Kant und Hegel

Sektion 7.2	 Philosophie der Kunst	 GABF 04/514

Moderation: 	 Jakub KLOC-KONKOŁOWICZ (Warschau)

16:40 – 17:10 Uhr	 Bernadette COLLENBERG-PLOTNIKOV (Hagen/ 
Münster): Kunst als Selbsterkenntnis. Zur Aktualität 
von Hegels Bestimmung der Kunst als Form des 
absoluten Geistes

17:15 – 17:45 Uhr	 Andrea PIRAS (Sassari): Knowing Yourself through 
Art: The Bees and the Artist

17:50 – 18:20 Uhr	 Maxi BERGER (Oldenburg): Natur und Individuum 
als anthropologische Momente in der Kunsttheorie 
Hegels

	

  Mittwoch, 18. Mai 2016, 16:40 – 18:20 Uhr



Sektion 7.3	 Philosophie der Kunst	 GABF 04/511

Moderation: 	 Barbara SANTINI (Padua)

16:40 – 17:10 Uhr	 Martin BECK (Berlin): Hegels „Ästhetik der Subjek-
tivität“ zwischen Anthropologie und Kunsttheorie

17:15 – 17:45 Uhr	 Francesco CAMPANA (Padua): Poesie und Mensch-
lichkeit in Hegels Philosophie der Kunst

Sektion 8.3	 Religionsphilosophie	 GABF 04/509

Moderation: 	T homas HANKE (Frankfurt am Main)

16:40 – 17:10 Uhr	 Dimitris KARYDAS (Berlin): „… das vorgestellte 
Selbst ist nicht das wirkliche“: Zum Verhältnis von 
Religion und Anthropologie beim Jenaer Hegel

17:15 – 17:45 Uhr	 Jonas F. ERULO (Münster): Anthropologie der Ver-
söhnung. Was zeugen die religiösen Figuren in der 
Phänomenologie vom Anthropologischen?

17:50 – 18:20 Uhr	 Vlad MUREȘAN (Cluj-Napoca): Whose Absolute 
Knowledge? The Religious Implications of an Abso-
lute Knowledge

Sektion 9.2	 Bezüge und Diskussionen: 	
	 Antike und Mittelalter	  GABF 04/411

Moderation:	 Panagiotis THANASSAS (Thessaloniki)

16:40 – 17:10 Uhr	 Pietro STORI (Rom): Augustinianische Motive in 
Hegels Anthropologie 

17:15 – 17:45 Uhr	 Matthias WEGLAGE (Berlin): Die Erkenntnis des 
Gottes im Menschen. Zur Herkunftsgeschichte der 
Hegelschen Selbsterkenntnislehre

  Mittwoch, 18. Mai 2016, 16:40 – 18:20 Uhr
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Sektion 11.2   	 Bezüge und Diskussionen: Anthropologie 	
	 im 19. und 20. Jh.	    GABF 04/409

Moderation: 	 Valentin PLUDER (Bochum)

16:40 – 17:10 Uhr	 Joji YORIKAWA (Tokyo): Das neu entdeckte Buch 
mit persönlichen Notizen von Hegel

17:15 – 17:45 Uhr	 Majk FELDMEIER (Bochum): Logik und Subjektivi-
tät. Zu Kierkegaards Kritik am Hegelianimus

17:50 – 18:20 Uhr	 Lauri KALLIO (Helsinki): Hegel, Snellman und die 
Relation zwischen der spekulativen Logik und der 
Philosophie des subjektiven Geistes

Sektion 12.1	 Bezüge und Diskussionen:          	   		
Gegenwart	 GABF 04/413

Moderation:	 Ludwig NAGL (Wien)

16:40 – 17:10 Uhr	 Paolo GIUSPOLI (San Bonifacio): Bewusstsein, 
Auβenwelt, Wirklichkeit: Hegels Konzept der Philo-
sophie und die Realismusdebatte

17:15 – 17:45 Uhr	 Quinten RUTTEN (Tilburg): Habermas’s Beautiful 
Souls: A Hegelian Critique

17:50 – 18:20 Uhr	 Valentyna SAHUICHENKO (Dnipropetrowsk): 
Hegels Bildungsphilosophie und ihre Relevanz bei 
der Transformation von Bildungsinstitutionen im 
postsowjetischen Raum

  Mittwoch, 18. Mai 2016, 16:40 – 18:20 Uhr

Mittwoch, 18. Mai 2016, 18:30 Uhr		  GA 03/142

Mitgliederversammlung der Internationalen Hegel-Gesellschaft



Sektion 1.7                	 Wissenschaft der Logik	 GA 03/149

Moderation: 	 Claudia BICKMANN (Köln)

14:30 – 15:00 Uhr	 Lars HECKENROTH (Köln): Die Substanz als Subjekt. 
Genese einer anthropologischen Grundbestimmung

15:05 – 15:35 Uhr	 Lorenzo SALA (Pisa): Is das Logische Human? An 
Inquiry on what Anthropology‘s Systematic Role 
Can Teach Us about the Idea

15:40 – 16:10 Uhr	T oru IKEDA (Berlin): Denken und Wissen: Unend-
lichkeit als der Entstehungsprozess des Fürsich-
seins, i.e. des logischen Bewusstseins

16:15 – 16:45 Uhr	 Stefan KÖCHEL (Graz/Klagenfurt): Hegels anthro-
pologischer Gesichtspunkt. Eine Annäherung

Sektion 1.8                	 Wissenschaft der Logik	 GA 03/49

Moderation:	 Brady BOWMAN (Pennsylvania/Bochum)

14:30 – 15:00 Uhr	 Paolo LIVIERI (Montreal): A Possible Knowledge of 
the Self

15:05 – 15:35 Uhr	 Giovanna MIOLLI (Padua): Hegel’s Theory of Truth 
as a Theory of Self-Knowledge

15:40 – 16:10 Uhr	 Lucas PÉTUAUD-LÉTANG (Bordeaux): Der Geist als 
selbsterkennende Wahrheit

16:15 – 16:45 Uhr	 Marcin PÁNKÓW (Białystok): „Das Übernatürliche, 
welches sich in alles eindrängt und dadurch es zu 
einem Menschlichen macht …“

Sektion 3.3                 	Anthropologie – Die Seele	 GABF 04/714

Moderation:	 Andreas ARNDT (Berlin)

14:30 – 15:00 Uhr	 Eva SCHNEIDER (Berlin): Die Konstituierung von 
Individualität in der „Anthropologie“ Hegels

15:05 – 15:35 Uhr	 Maik PUZIC (Münster): Die spekulative Dimension 
der „Anthropologie“. Über den inneren Zusammen-
hang von Gewohnheit und spekulativem Satz

  Donnerstag, 19. Mai 2016, 14:30 – 16:45 Uhr
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15:40 – 16:10 Uhr	 Riccardo MARTINELLI (Triest): Natural Soul as “In-
dividual Subject”. Hegel’s Anthropological Concept 
of Character (Enc., § 395)

16:15 – 16:45 Uhr	 Juan José PADIAL (Málaga): Habits as Freedom 
Reaching Nature

Sektion 3.4                 	Anthropologie – Die Seele	 GABF 04/711

Moderation: 	T homas KHURANA (Frankfurt am Main)

14:30 – 15:00 Uhr	 Stefania ACHELLA (Chieti): Die Subjektivität und 
das Unbewusste

15:05 – 15:35 Uhr	 Werner Ludwig EULER (Florianópolis): Hegels Ent-
wurf psychischer Krankheit in der Anthropologie 
der Enzyklopädie

15:40 – 16:10 Uhr	 Dirk QUADFLIEG (Leipzig): Die „souveräne Undank-
barkeit“ des Geistes. Hegels negative Anthropologie 
und die Gefahren des Wahnsinns

16:15 – 16:45 Uhr	 Dan Tenne (Tel Aviv): Man and the Science of Man 
in Kant and Hegel

Sektion 3.5                	 Anthropologie – Die Seele	 GABF 04/709

Moderation:	 Catia GORETZKI (Bochum)

14:30 – 15:00 Uhr	 Filippo BORTOLATO (Padua): Entelechy, Sensation 
and Actual Soul: The Role of Aristotle’s De anima in 
the Subjective Spirit

15:05 – 15:35 Uhr	 Christian HOFMANN (Hagen): Weltseele oder pas-
siver nous? Zur allgemeinen Substanz des subjekti-
ven Geistes

15:40 – 16:10 Uhr	 Ulrich Fritz WODARZIK (Lampertheim): Hegels 
Geistmetaphysik mit Blick auf Plotins Seelenproble-
matik

16:15 – 16:45 Uhr      Gennaro Luise (Rom): Matter, Extension and Spirit 
as a Conceivable Unity in the Encyclopedia:  
A Perspective in Light of the Transcendental Unit

  Donnerstag, 19. Mai 2016, 14:30 – 16:45 Uhr



Sektion 3.6                	 Anthropologie – Die Seele	 GABF 04/609

Moderation: 	 Claudia Cimmarusti (Mailand/Paris)

14:30 – 15:00 Uhr	 Jean-Marie LARDIC (Nantes): Que connaît 
l’anthropologie? Hegel et l’humanité de l’esprit

15:05 – 15:35 Uhr	 Lucien Alain MANGA NOMO (Yaoundé): Qu’est-ce 
que l’homme? Appréhension hégélienne de la na-
ture humaine à partir de son monisme articulé

15:40 – 16:10 Uhr	 François TOUCHARD (Clermont-Ferrand): L’esprit 
comme “seconde nature”

16:15 – 16:45 Uhr	 Claude THERIEN (Trois-Rivières): Contribution à 
l’esthétique des sensations: un parallèle entre l’idée 
d’une “physiologie psychique” chez Hegel et la noti-
on de “corps de l’esprit” chez Valéry

 
Sektion 3.7                 	Anthropologie – Die Seele	 GABF 04/611

Moderation:	 Alper TÜRKEN (Istanbul)

14:30 – 15:00 Uhr	 Antón BARBA-KAY (Washington D.C.): Hegel on 
Sleep

15:05 – 15:35 Uhr	 Julia PETERS (Tübingen): Hegel on Sensation
15:40 – 16:10 Uhr	 Luca CORTI (Padua): Hegel’s Anthropology: The 

Anatomy of Cognition between Spirit and Nature
16:15 – 16:45 Uhr	 Federico SANGUINETTI (Rio de Janeiro): Hegel’s 

Concept of Empfindung and the Debate on State VS 
Content Nonconceptualism

Sektion 4.6                 	 Phänomenologie und Psychologie    GABF 04/613

Moderation:	 Luis Eduardo GAMA BARBOSA (Bogotá)

14:30 – 15:00 Uhr	 Xabier INSAUSTI (Getaria): Negation und Anerken-
nung

15:05 – 15:35 Uhr	 Ryu OKAZAKI (Berlin): Das Problem der Selbst-
kritik in Hegels Phänomenologie des Geistes: zum 
kritischen Potential der Sache selbst

  Donnerstag, 19. Mai 2016, 14:30 – 16:45 Uhr
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15:40 – 16:10 Uhr	 Stefan KÜHNEN (Oldenburg): Zur anthropologi-
schen Grundlage der Bewegung des Anerkennens

16:15 – 16:45 Uhr	 Misa SANADA (Dossenheim): Die Möglichkeit der 
Versöhnung der ontologischen Stellungen von Men-
schen und Tieren

Sektion 4.7                 	Phänomenologie und Psychologie    GABF 04/614

Moderation:	 Jure ZOVKO (Zagreb)

14:30 – 15:00 Uhr	 María del Carmen PAREDES-MARTIN (Salamanca): 
Limits and Role of Understanding (Verstand)

15:05 – 15:35 Uhr	 Ricardo CRISSIUMA (Campinas): Die Rolle der 
Anthropologie in der Aneignung der Kantischen 
Philosophie beim jungen Hegel

15:40 – 16:10 Uhr	 Serena FELOJ (Mailand): Natural Intention vs. Ob-
jective Teleology. Kantian Sources in the Preface to 
the Phenomenology of Spirit

16:15 – 16:45 Uhr	 François OTTMANN (Dresden): Geist und Buch-
stabe: Friedrich Schlegels Prolegomena zu Hegels 
Theorie des subjektiven Geistes

 

Sektion 4.8                 	Phänomenologie und Psychologie    GABF 04/516

Moderation:	 Christina SENIGAGLIA (Triest/Passau)

14:30 – 15:00 Uhr	 Denys KAIDALOV (Warschau): Hegel’s Doctrine of 
Reflection as the Key Concept to his Anthropology

15:05 – 15:35 Uhr	 Valentin KANAWROW (Blagoevgrad): Das Sein des 
Geistes ist (k)ein Knochen. Hegel und Lavater

15:40 – 16:10 Uhr	 Holger HAGEN (Bremen): Alltagsbewusstsein, 
Psychologie und Philosophie des Geistes: Von der 
Selbstverdinglichung zur Selbstbestimmung des 
Menschen

  Donnerstag, 19. Mai 2016, 14:30 – 16:45 Uhr



Sektion 5.5                	 Rechtsphilosophie	 GABF 04/514

Moderation:	 Andrzej PRZYLEBSKI (Posen)

14:30 – 15:00 Uhr	 Dieter HÜNING (Trier): Die „Faselei der Willkür“ – 
Hegel und der Streit um die Willensfreiheit

15:05 – 15:35 Uhr	 José M. TORRALBA (Pamplona): The Paradox of 
Autonomy. Freedom and Bindingness from Kant to 
Hegel

15:40 – 16:10 Uhr	 Igor NOWIKOW (Piotrków Trybunalski): Der Frei-
heitsbegriff bei Hegel

16:15 – 16:45 Uhr	 Valentin PLUDER (Bochum): Nichts geht ohne Ge-
wissen

Sektion 5.6                	 Rechtsphilosophie	 GABF 04/511

Moderation:	 Paul COBBEN (Amsterdam)

14:30 – 15:00 Uhr	 Jiri CHOTAS (Prag): Bildung und Staat: Humboldt 
und Hegel

15:05 – 15:35 Uhr	 Andrew BUCHWALTER (Jacksonville): Self-Know-
ledge, Bildung, and the Ethicality in Civil Society

15:40 – 16:10 Uhr	 Benno ZABEL (Bonn): Hegels republikanische Straf-
theorie. Über das Menschliche im Recht

16:15 – 16:45 Uhr	 Giulia BATTISTONI (Verona/Jena): Zurechnungsfä-
higkeit, Schuld und Zurechnung in der Hegelschen 
Betrachtung der Verrücktheit

 
Sektion 5.7                	 Rechtsphilosophie	 GABF 04/509

Moderation:	 Amir MOHSENI (Münster)

14:30 – 15:00 Uhr	 Inácio HELFER (São Leopoldo): Hegel, action et 
l’homme

15:05 – 15:35 Uhr	T homas MEYER (Münster): Interesse – Wollen – 
Handeln. Hegels formale Anthropologie in hand-
lungstheoretischer Absicht

  Donnerstag, 19. Mai 2016, 14:30 – 16:45 Uhr
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15:40 – 16:10 Uhr	 Ivan BOLDYREV (Witten/Herdecke): Hegel und 
moderne Konzepte ökonomischer Rationalität

16:15 – 16:45 Uhr	 Fernando HUESCA-RAMÓN (Mexiko-Stadt): Ökono-
mik in Hegels später Rechtsphilosophie

Sektion 8.4                	 Religionsphilosophie	 GABF 04/409

Moderation:	 Dimitris KARYDAS (Berlin)

14:30 – 15:00 Uhr	 Ludwig NAGL (Wien): Josiah Royce’ pragmatizisti-
sche Religionsphilosophie: Der Einfluß von Royce’ 
Hegellektüre auf seine semiotische Erkundung der 
Tiefendimension des Humanen

15:05 – 15:35 Uhr	 Wolfram BERGANDE (Weimar): Hegels Anthropo-
pathologie der Künste und Religionen

15:40 – 16:10 Uhr	 Anne BECKER (Berlin): Sich selbst aufhebende 
Vermittlung oder vermittelte Unmittelbarkeit?

16:15 – 16:45 Uhr 	 Leonardo MANFRINI (Mailand/Freiburg): „Erkenne 
Dich selbst“. Adam, zwischen Sokrates und Christus

Sektion 11.3   	 Bezüge und Diskussionen: Anthropologie 
	 im 19. und 20. Jh.   		  GABF 04/411

Moderation:	 Myriam GERHARD (Oldenburg)

14:30 – 15:00 Uhr	 Jörg NOLLER (München): Der Mensch als subjekti-
ver Geist – Hegels problematische Anthropologie im 
Ausgang von Kant

15:05 – 15:35 Uhr	 Philipp HÖFELE (Freiburg): Zwischen „Sehnsucht“ 
und „Denken“. Zu Bestimmung und Funktion des 
Willens bei Hegel und Schelling

15:40 – 16:10 Uhr	 Wolfdietrich SCHMIED-KOWARZIK (Wien): „Ich, das 
Wir, und Wir, das Ich ist“ – Hegels Selbsterkenntnis 
des Geistes in und durch uns

16:15 – 16:45 Uhr 	 Brigitte HILMER (Basel): Hegel und die „romanti-
sche Anthropologie“: Ignaz Paul Vital Troxler

 

  Donnerstag, 19. Mai 2016, 14:30 – 16:45 Uhr



Sektion 12.2              	Bezüge und Diskussionen: 	  
Gegenwart	  GABF 04/413

Moderation:	 Herta NAGL-DOCEKAL (Wien)

14:30 – 15:00 Uhr	T aiju OKOCHI (Tokyo): Was ist die Natur des Men-
schen? Die „zweite Natur“ zwischen Gewohnheit 
und Institution

15:05 – 15:35 Uhr	 Christian THEIN (Mainz): Bildung als „zweite 
Natur“ des Menschen – Hegels Relevanz für die 
Bildungsphilosophie der Gegenwart

15:40 – 16:10 Uhr	 Leonhard WEISS (Wien): Anerkennung. Bildungs-
philosophische Implikationen und Konsequenzen 
eines Hegelschen Konzeptes

16:15 – 16:45 Uhr	 Krassimir STOJANOV (Eichstätt): Hegel’s Concept 
of Bildung:  (Self-) Alienation as Central Feature of 
Human Subjectivity

Sektion 12.3              	Bezüge und Diskussionen: 	  
Gegenwart		    	 GABF 04/414

Moderation:	 Stefan LANG (Tübingen)

14:30 – 15:00 Uhr	 Daniel Martin FEIGE (Stuttgart): Natur, Vernunft 
und Geschichte. Hegels Anthropologie im Spiegel 
aktueller Debatten zum Naturalismus

15:05 – 15:35 Uhr	 Werner MOSKOPP (Koblenz): Am Boden des Den-
kens: Die anthropologischen Einschätzungen der 
asiatischen Weltweisheit bei Hegel und den Kog-
nitionswissenschaften (hier: Evan Thompson) im 
Vergleich

15:40 – 16:10 Uhr	 Guillaume LEJEUNE (Leipzig): Was ist der Platz des 
Menschen im Kosmos? Darwinismus und Hegelia-
nismus in der angelsächsischen Philosophie

  Donnerstag, 19. Mai 2016, 14:30 – 16:45 Uhr
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Als vor 15 Jahren zum ersten Mal eine wohlfeile 

Ausgabe der Hauptwerke Hegels bei Meiner 

erschien, war die Begeisterung groß. »Weltgeist 

zum Schnäppchenpreis« schrieb der Chefredak-

teur von sciencegarden.de, die FAZ fand darin 

»eine Quelle nie versiegenden Vergnügens« und 

der ekz-Bibliotheksdienst empfahl die Haupt-

werke »anstelle der 20-bändigen Werkausgabe 

bei Suhrkamp«.

Inzwischen war die Ausgabe einige Jahre ver-

griffen, doch bietet sich nunmehr – nachdem 

die Grundlinien der Philosophie des Rechts 

2009 bis 2012 im Rahmen der Akademieausgabe 

vorgelegt wurden – ein guter Grund für eine 

verbesserte Neuauflage: Ausnahmslos konnten 

jetzt sämtliche in den Hauptwerken versammel-

ten Texte der Akademieausgabe entnommen 

werden, sind also einschließlich der Apparate 

und Anmerkungen seitengleich mit den entspre-

chenden Bänden der Gesammelten Werke. 

G.W.F. Hegel  Hauptwerke

meiner.de/hegel-hauptwerke

Georg Wilhelm Friedrich Hegel

Hauptwerke 
Auf der Grundlage der historisch-kritischen Ausgabe 

»G. W. F. Hegel, Gesammelte Werke«, 

herausgegeben von der Nordrhein-Westfälischen 

Akademie der Wissenschaften. 

Sechs Bände im Schuber, zusammen 3.422 Seiten. 

978-3-7873-2760-7, Leinen 98.00

Band 1 Jenaer Kritische Schriften

Band 2 Phänomenologie des Geistes

Band 3 Wissenschaft der Logik. Erster Band

Band 4 Wissenschaft der Logik. Zweiter Band

Band 5 Grundlinien der Philosophie des Rechts

Band 6 Enzyklopädie der philosophischen 

Wissenschaften im Grundrisse (1830)

Damit eröffnet sich für alle an Hegel Interes-

sierten ein praktischer und preisgünstiger Weg, 

die vom Autor selbst in den Druck gegebenen 

und autorisierten Schriften mit dem Komfort 

historisch-kritischer Editionen in einer unver-

derbten originalen Fassung lesen, nutzen und 

zitieren zu können.

 Die Ausgabe teilt sich in sechs Bände: Sie um-

fasst die frühen Jenaer Schriften, die anzeigen, 

wohin – in der Abkehr von Kant, Fichte und 

Schelling – die Reise geht; sodann das grandiose 

Werk der Phänomenologie des Geistes, das 

bis heute als dasjenige gilt, das Hegels Ruhm als 

herausragender Denker seiner Zeit begründete; 

darauf die Wissenschaft der Logik, in der der 

Deutsche Idealismus seinen systematischen 

Schlussstein erreichte; ferner die umstrittenen 

Grundlinien der Philosophie des Rechts: von 

den einen als konservative Rechtfertigung des 

preußischen Staats und von den anderen als 

Plädoyer für eine republikanische Verfassung 

verstanden; und schließlich die Enzyklopädie, 

in der Hegel die Summe aus allen seinen Ein-

sichten zog.



meiner.de/stekeler

Band 1 (Gewissheit und Vernunft) und 

Band 2 (Geist und Religion) zusammen:

 PhB 660a/b. 2.333 Seiten 

978-3-7873-2729-4, Kart. 98.00 

978-3-7873-2477-4, eBook 94.99 

Band 1 Gewissheit und Vernunft 
PhB 660a. 1.253 Seiten 

978-3-7873-2471-2, Leinen 128.00 

978-3-7873-2713-3, Kart. 68.00

Band 2 Geist und Religion 
PhB 660b. 1.080 Seiten 

978-3-7873-2472-9, Leinen 98.00 

978-3-7873-2714-0, Kart. 48.00

Der Schlüssel zum Verständnis

»Phänomenal« Jürgen Kaube in der 

Frankfurter Allgemeinen vom 21.5.2014

 »Stekeler gelingt es, Hegels Werk 

zugleich frisch und spannend zu 

machen, indem er die ›Phänomeno-
logie‹ mit ebenso unerschöpflicher 

Konzentration wie immer neuer 

Kreativität kommentiert.« 

Philosophie Magazin, Okt. / Nov. 2014

In der Phänomenologie des Geistes (1807) zeigt Hegel, 

wie das einzelne Individuum sich aus dem Status der sinn-

lichen Gewissheit zum selbstbewussten Ich entwickelt, 

das dann im Wir des Geistes, also eines gesellschaftlichen 

Miteinanderseins, seine reale und in der Religion seine ide-

elle Bestätigung findet, die schließlich – im aufgeklärten 

Bewusstsein – nicht mehr benötigt wird, um den richtigen 

Stand des Einzelnen im Kontext des staatlich organisierten 

Gemeinwesens zu bestimmen.

 Das große Werk wurde gefeiert, aber bis heute nicht 

wirklich verstanden. Hauptschwerpunkte in Pirmin Ste-

kelers Kommentar zu Hegels frühem Meisterwerk bilden 

daher die Erläuterungen der schwierigsten methodischen 

Lehrstücke zum ›an sich‹, ›für sich‹, zum Absoluten 

und zum Verhältnis von Leiblichkeit und Geistigkeit in 

hochstufig-spekulativen Reflexionen auf ein generisches 

Wir, das uns nur durch Teilnahme zu einem Ich oder per-

sonalen Subjekt macht.

Pirmin Stekeler

Hegels Phänomenologie des Geistes 

Ein dialogischer Kommentar

Mit den zwei Teilbänden erhält man drei Bücher in einem:

1) eine durchgängig und für sich lesbare Abhandlung 

über Hegels Phäno menologie,

2) Hegels gesamtes Textkorpus und

3) dessen inhaltliche Einbettung in die bis heute 

zentralen Debatten der Philosophie.

Sektion 1.9               	 Wissenschaft der Logik	   GA 03/149

Moderation:	 Werner Ludwig EULER (Florianópolis)

17:15 – 17:45 Uhr	 Renate WAHSNER (Berlin): Hegels Auseinanderle-
gung des Konkreten und dessen Aufhebung

17:50 – 18:20 Uhr	 Justus SCHOLLMEYER (Berlin): Dialektische The-
orien zur Lösung von Erfindungsaufgaben. Eine 
kurze Einführung

18:25 – 18:55 Uhr	 Roland BOLZ (Berlin): Hegels Intervention im  
Verhältnis von Philosophie und Mathematik

Sektion 1.10            	 Wissenschaft der Logik	 GA 03/49

Moderation:	 Johannes-Georg SCHÜLEIN (Bochum)

17:15 – 17:45 Uhr	 Annette SELL (Bochum): Der Mensch im Vorbegriff
17:50 – 18:20 Uhr	T homas HANKE (Frankfurt am Main): Menschli-

ches Denken. Über die anthropologische Seite von 
Hegels Logik-Vorlesungen

18:25 – 18:55 Uhr	 Florian GANZINGER (Leipzig): Das denkende Lebe-
wesen und der Entschluss rein zu denken

19:00 – 19:30 Uhr	 Lorenzo CAMMI (Verona/Leipzig): The Constituti-
on of Knowledge. From Formal Possibility to Real 
Actuality

Sektion 2.4                 	Naturphilosophie	 GABF 04/714

Moderation:	 Julia PETERS (Tübingen)

17:15 – 17:45 Uhr	 Alper TÜRKEN (Istanbul): The Infinite Drive: Hegel 
on Animal Self and Its Transition to Human Self

17:50 – 18:20 Uhr	 Christian STEINER (Basel): Selbsterkenntnis im 
Anderen: Der tierische Organismus

  Donnerstag, 19. Mai 2016, 17:15 – 19:30 Uhr
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18:25 – 18:55 Uhr	 Ettore BARBAGALLO (Kaiserslautern): Kontinuität 
und Differenz zwischen tierischer und menschli-
cher Beziehung auf die Andersheit. Empfindung 
und Bewusstsein

19:00 – 19:30 Uhr	 Michela BORDIGNON (Padua): The Living Self: He-
gel and Varela. Two Interacting Accounts

Sektion 3.8               	 Anthropologie – Die Seele	   GABF 04/711

Moderation:	 Guillaume LEJEUNE (Leipzig)

17:15 – 17:45 Uhr	 Alexandre HENROT (Verviers): Woher kommt das 
Ich in der „Anthropologie“? Das Sprachproblem des 
§ 412 der Enzyklopädie

17:50 – 18:20 Uhr	 Brady BOWMAN (Pennsylvania/Bochum): Lachen, 
Seufzen, Weinen: Hegels Ansätze zu einer „psychi-
schen Physiologie“ (Enzyklopädie § 401)

18:25 – 18:55 Uhr	 Faustino FABBIANELLI (Parma): „Verleiblichung 
des Geistigen“ oder Einfühlung?

19:00 – 19:30 Uhr	 Alexander KUZMIN (Nowgorod): Der hegelianische 
Begriff des Lachens  in der anthropologischen Pers-
pektive

Sektion 3.9	 Anthropologie – Die Seele	   GABF 04/609

Moderation:	 Dirk QUADFLIEG (Leipzig)

17:15 – 17:45 Uhr	 Mario FARINA (Florenz): Symbol, Unconsciousness, 
and Mental Illness. A Perspective on Hegel’s Anth-
ropology

17:50 – 18:20 Uhr	 Ruth SANDMANN-STRUPP (München): Sich anders 
werden – Psychotherapeutische Prozesse als dia-
lektischer Prozess

18:25 – 18:55 Uhr	 Damir SMILJANIĆ (Novi Sad): Zur Erkenntnis des 
„Wahnhaften“ des Menschen. Hegels Verständnis 
von Verrücktheit und seine anthropologischen 
Implikationen

  Donnerstag, 19. Mai 2016, 17:15 – 19:30 Uhr
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19:00 – 19:30 Uhr	 Daniel TKATCH (Brüssel): Hysterical Souls: Disor-
ders of Minded Bodies in Hegel and Freud

Sektion 3.10               Anthropologie – Die Seele	   GABF 04/611

Moderation:	 Niklas HEBING (Bochum)

17:15 – 17:45 Uhr	 Klaus Erich KAEHLER (Erftstadt): Der Mensch als 
dezentriertes Subjekt in Hegels Philosophie des 
Geistes

17:50 – 18:20 Uhr	 Susanne LETTOW (Berlin): Macht der Erde. Geogra-
phie, Geologie und Hegels Theorie der „Rassen“

18:25 – 18:55 Uhr	 Tereza MATĚJČKOVÁ (Prag): Auf Kosten der Welt 
denken? Zur Weltauffassung in Hegels Enzyklopä-
die

19:00 – 19:30 Uhr	 Attila KARAKUŞ (Münster): Hegels Kritik an den 
endlichen Bestimmungen des Geistes

Sektion 4.9                 	Phänomenologie und Psychologie    GABF 04/613

Moderation:	 Maxi BERGER (Oldenburg)

17:15 – 17:45 Uhr	 Adrián Leonardo FLÓREZ RICO (Bogotá): Synthesi-
zing Reason: A Thorough Role

17:50 – 18:20 Uhr	 Ina PAUL-HORN/Tina RABL (Klagenfurt): Hegels
	 Anthropologie des Wissens als sozialer Prozess
18:25 – 18:55 Uhr	 Ulrich RICHTER (Münster): Der redundante gott 

oder die these vom individuum als ich und seinem 
genossen. Das prinzip der anerkennung des ande-
ren als der_andere.

  Donnerstag, 19. Mai 2016, 17:15 – 19:30 Uhr



Sektion 4.10              	Phänomenologie und Psychologie    GABF 04/614

Moderation:	T im ROJEK (Münster)

17:15 – 17:45 Uhr	 Nicolás GARCÍA MILLS (Chicago): Self-Conscious-
ness, Desire and Recognition: Hegel’s Practical Turn 
in the Phenomenology of Spirit

17:50 – 18:20 Uhr	 Jakub MAREK (Prag): The Object of Desire in 
Hegel’s Phenomenology of Spirit

18:25 – 18:55 Uhr	 Larissa WALLNER (Wien): Die Genese des Selbstbe-
wusstseins in der Phänomenologie des Geistes als 
transzendentalphilosophische Subjektivierungsthe-
orie mit anthropologischer Implikation

19:00 – 19:30 Uhr	 Michael LEWIN (Jena): Der Erfolg der Seele und der 
Misserfolg des Herren. Ein Beitrag zur intersubjek-
tiven Interpretation der Herr-Knecht-Dialektik

 

Sektion 4.11               	Phänomenologie und Psychologie    GABF 04/516

Moderation:	 Serena FELOJ (Mailand) 

17:15 – 17:45 Uhr	 Emanuele CAFAGNA (Chieti): Hegels Bestimmung 
des Gefühls als Begriff der Psychologie

17:50 – 18:20 Uhr	 Caterina MAURER (Trento): Die Vernünftigkeit der 
Gefühle: Hegel und die zeitgenössische Debatte 
über die Emotionen

18:25 – 18:55 Uhr	 Susanne HERRMANN-SINAI (Oxford): Psychological 
and Moral Normativity in Hegel’s Account of Inten-
tional Action

19:00 – 19:30 Uhr	 Claudia CIMMARUSTI (Mailand/Paris): Inconscient 
et intersubjectivité. Hypothèses pour une anthropo-
logie relationnelle à partir de Hegel

  Donnerstag, 19. Mai 2016, 17:15 – 19:30 Uhr
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Sektion 5.8                	 Rechtsphilosophie		  GABF 04/514

Moderation:	 Martin STICKER (Göttingen)

17:15 – 17:45 Uhr	 Franz HESPE (Marburg): Die Begründung des 
Rechts im subjektiven Willen

17:50 – 18:20 Uhr	 Christina SENIGAGLIA (Triest/Passau): Leiblichkeit 
und Recht im Denken Hegels

18:25 – 18:55 Uhr	T atjana SHEPLYAKOVA (Frankfurt am Main): Recht 
als „zweite Natur“? Zum Verhältnis von Recht und 
Natur bei Hegel

19:00 – 19:30 Uhr	 Jure ZOVKO (Zagreb): Der Geist  der „zweiten Na-
tur“

Sektion 5.9                 	Rechtsphilosophie	   	 GABF 04/511

Moderation:	 Jiri CHOTAS (Prag)

17:15 – 17:45 Uhr	 Günter ZÖLLER (München): Der Mensch als Bürger. 
Zivische Anthropologie bei Hegel

17:50 – 18:20 Uhr	 Andrzej PRZYLEBSKI (Posen): Hegels Anthropolo-
gie des Politischen

18:25 – 18:55 Uhr	 Pedro Geraldo Aparecido NOVELLI (Marília): Die 
Logik der bürgerlichen Gesellschaft und ihre meta-
physischen Lösungen

19:00 – 19:30 Uhr	 Nataliia RADIONOVA/Mariia KULTAIEVA (Char-
kow): Hegels Konzept der negativen und positiven 
Freiheit als Deutungsmuster für die ukrainische 
Realität

 

  Donnerstag, 19. Mai 2016, 17:15 – 19:30 Uhr
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Sektion 7.4                	 Philosophie der Kunst	            GABF 04/509

Moderation:	 Alain Patrick OLIVIER (Nantes)

17:15 – 17:45 Uhr	 Barbara SANTINI (Padua): Des Geistes mächtig 
sein. Die Kunst als Selbstmanifestation des Geistes 
bei Hegel und Hölderlin

17:50 – 18:20 Uhr	 Holden KELM (Berlin): Der Mensch als Anfang und 
Ende der Kunst? Anthropologische Aspekte in He-
gels und Schleiermachers Ästhetik

18:25 – 18:55 Uhr	 Giovanna PINNA (Campobasso): Radikaler Anthro-
pomorphismus. Zur romantischen Darstellung des 
menschlichen Körpers in Hegels Ästhetik

Sektion 11.4   	 Bezüge und Diskussionen: Anthropologie 
	 im 19. und 20. Jh.    		 GABF 04/411

Moderation:	 Hans-Georg BENSCH (Oldenburg)

17:15 – 17:45 Uhr	 Steffen STOLZENBERGER (Braunschweig): „Die Dia-
lektik der Kultur“ – Gedanken zu Marcuses Vermitt-
lung zwischen Freud und Hegel

17:50 – 18:20 Uhr	 Pablo César PULGAR MOYA (Heidelberg): Hegelsche 
Personen- und Gesellschaftsbegriffe. Konflikte im 
Marxschen Spätwerk

18:25 – 18:55 Uhr	 Christoph BIELETZKI (Bochum): Adornos kritische 
Geschichtsphilosophie als negative Anthropologie

19:00 – 19:30 Uhr	 Kaveh BOVEIRI (Montréal): On the Anthropological 
Totality in Marx

Sektion 11.5   	 Bezüge und Diskussionen: Anthropologie 	  
im 19. und 20. Jh.       	 GABF 04/413

Moderation:	 Sebastian LUFT (Milwaukee)

17:15 – 17:45 Uhr	 Endre KISS (Budapest): Hegel stellt Hamann Goethe 
vor 

  Donnerstag, 19. Mai 2016, 17:15 – 19:30 Uhr
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17:50 – 18:20 Uhr	 Marco DIAMANTI (Rom): “Act” of the Soul and Hu-
man Self. Anthropology and Philosophy in Bertran-
do Spaventa

18:25 – 18:55 Uhr	 Alexey ZHAVORONKOV (Erfurt): Zwischen dauer-
haftem und dynamischem Menschenbild: Hegels 
Anthropologie und Friedrich Nietzsches Gegen-
Anthropologie

19:00 – 19:30 Uhr	 Andrea MAĐOR BOŽINOVIĆ (Zagreb): The “Hegeli-
an Deposit” in Dewey’s Philosophy of Education

Sektion 12.4              	Bezüge und Diskussionen: 		   
Gegenwart	     	   	 GABF 04/414

Moderation:	 Valentin PLUDER (Bochum)

17:15 – 17:45 Uhr	T homas OEHL (München): Personale Identität bei 
Strawson, Frankfurt und Hegel

17:50 – 18:20 Uhr	 Leo ŠEŠERKO (Velenje): Von der Überwindung der 
Natürlichkeit zur Selbstreflexion

18:25 – 18:55 Uhr	 Stefan LANG (Tübingen): Hegel und der analytische 
Selbstrepräsentationalismus

19:00 – 19:30 Uhr	 Jorge USCATESCU BARRÓN (Freiburg): Selbstbe-
wusstsein als Selbstgefühl: Zum „präreflexiven“ 
Selbstverhältnis zwischen dem triebhaften Drang 
nach Selbsterhaltung und der theoretischen und 
moralischen Selbsterkenntnis

 

  Donnerstag, 19. Mai 2016, 17:15 – 19:30 Uhr

Donnerstag, 19. Mai 2016, 20:00 Uhr		  Mensagebäude

Abendempfang



Sektion 1.11	 Wissenschaft der Logik	 GA 03/49

Moderation:	 Myriam GERHARD (Oldenburg)

14:30 – 15:00 Uhr	 Ludwig KRÜGER (Tutzing): Der Mensch als logi-
sche Herausforderung. Anthropologie als (Formal-)
Logikkritik und Einheit der Vernunft

15:05 – 15:35 Uhr	 Zhili XIONG (Heidelberg): Spekulative Logik als 
Methodologie der philosophischen Anthropologie 
Hegels

15:40 – 16:10 Uhr	 Yiwen ZHAN (Leipzig): From the Logic of Life to the 
Logic of Mind

16:15 – 16:45 Uhr	 Roland CARSPECKEN (Pittsburgh): Community and 
Thought: Hegel’s Two Definitions of Human Nature

Sektion 1.12               Wissenschaft der Logik	   GA 03/149

Moderation: 	 Nicolae RÂMBU (Iași)

14:30 – 15:00 Uhr	 Joris SPIGT (Leuven): A Case For Concern: Reason’s 
Self-Knowledge in Hegel’s Differenzschrift

15:05 – 15:35 Uhr	 Pedro SEPÚLVEDA (Hagen/Viña del Mar): Die 
Einheit als absolutes Element des Erkennens. Eine 
allgemeine Rekonstruktion des Denkwegs Hegels 
bis zur Wissenschaft der Logik

15:40 – 16:10 Uhr	 Arif YILDIZ (Bordeaux): L’idéalisme et la conception 
de philosophie dans la pensée hégélienne

Sektion 3.11               	Anthropologie – Die Seele	  GABF 04/714

Moderation:	 Stefania ACHELLA (Chieti)

14:30 – 15:00 Uhr	 Aleksei SAVIN (Moskau): „Das anthropologische 
Prinzip“ der theologischen Jugendschriften Hegels 
und dessen Kritik von Georg Lukács im Lichte der 
phänomenologischen Philosophie

  Freitag, 20. Mai 2016, 14:30 – 16:45 Uhr
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15:05 – 15:35 Uhr	 Dominika JERKIC (Berlin): Die Seele als Existenz 
des Spekulativen

15:40 – 16:10 Uhr	 Rui Gabriel DA SILVA CALDEIRA (Coimbra): Hegel’s 
Universal Man: Sanity, Madness and Dialectic 

 
Sektion 4.12               	Phänomenologie und Psychologie    GABF 04/711

Moderation:	 Valentin KANAWROW (Blagoevgrad)

14:30 – 15:00 Uhr	 Jindřich KARÁSEK (Prag): Absolutes Wissen als 
letzte Erfahrung des Bewusstseins. Überlegungen 
zum letzten Kapitel der Phänomenologie des Geis-
tes

15:05 – 15:35 Uhr	 Luis Eduardo GAMA BARBOSA (Bogotá): Erinne-
rung und Vergessenheit: die Erfahrung des Absolu-
ten

15:40 – 16:10 Uhr	 Reiko NAKAGAWA (Kyoto): Der Anthropologische 
Sinn des Schaffens und Genusses der Kunst. Hegels 
Kunsttheorie in der Phänomenologie des Geistes

16:15 – 16:45 Uhr	 Sanela MEŠIĆ/Ivica TOKIĆ (Sarajevo/Tuzla): Die 
wechselhaften Bedeutungen des Begriffs An-sich-
Sein in der Phänomenologie des Geistes

Sektion 4.13               Phänomenologie und Psychologie	     GABF              04/709

Moderation:	 María del Carmen PAREDES-MARTIN (Salamanca)

14:30 – 15:00 Uhr	 Martin STICKER (Göttingen): Die Wurzel der Huma-
nität in der Phänomenologie des Geistes

15:05 – 15:35 Uhr	 Marie-Élise ZOVKO (Zagreb): Phänomenologie zwi-
schen Anthropologie und Psychologie bei Spinoza 
und Hegel

15:40 – 16:10 Uhr	 Christian Estiven CAMARGO ESCOBAR (Medellín): 
The Question for the Man in Hegel’s Phenomenolo-
gy of Spirit

16:15 – 16:45 Uhr	 Wilsinia QUIZHPI (New York): The Hero Arche-
type and Dialectical Structure: The Structure of the 
Human Being in the Phenomenology of Spirit

  Freitag, 20. Mai 2016, 14:30 – 16:45 Uhr



Sektion 4.14               	Phänomenologie und Psychologie    GABF 04/609

Moderation:	 Luca CORTI (Padua)

14:30 – 15:00 Uhr	 Federica Pitillo (Rom): Reflexion und Anschauung 
in der Jenaer Philosophie Hegels

15:05 – 15:35 Uhr	 Bram VAN STEEN (Tilburg): Three Forms of Con-
sciousness: A Methodological Perspective

15:40 – 16:10 Uhr	 Simon SCHÄFER (Münster): Die Hegelsche Dialek-
tik als Vermittlung von Selbsterkenntnis und der 
Erkenntnis von Gegenständen 

Sektion 5.10               Rechtsphilosophie		  GABF 04/611

Moderation:	 Emanuele CAFAGNA (Chieti)

14:30 – 15:00 Uhr	O scar CUBO (Hagen): Das Völkerrecht als äußeres 
Staatsrecht bei Hegel

15:05 – 15:35 Uhr	 Alexander LÜCKENER (Münster): Der Bürger als 
Soldat – Zum Zusammenhang von Todesbereitschaft 
und Subjektkonstitution bei Hegel

15:40 – 16:10 Uhr	 Amir MOHSENI (Münster): Hegel über die Einsicht 
in die Notwendigkeit des Sterbens

Sektion 5.11               Rechtsphilosophie		  GABF 04/613

Moderation:	 Andreas ARNDT (Berlin)

14:30 – 15:00 Uhr	 Nathaniel BOYD (Brüssel): Reason in Reality – 
Hegel’s Dialectic of the Inner and the Outer

15:05 – 15:35 Uhr	 John W. RAY (Montana): Hegel’s Political Philosophy 
of Self-Knowledge: How Knowing Thy Self Necessa-
rily Occurs in a Political Community

15:40 – 16:10 Uhr	 Emmanuel NAKAMURA (Berlin): Das Selbstgefühl 
des Menschen gegen die objektiven Kenntnisse der 
Regierung

  Freitag, 20. Mai 2016, 14:30 – 16:45 Uhr
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Sektion 6.4                	 Geschichtsphilosophie	   GABF 04/614

Moderation:	 Lucas Pétuaud-Létang (Bordeaux)

14:30 – 15:00 Uhr	 Martin PALAUNECK (Leipzig): Die Erfindung der 
Autonomie in Hegels Afrika

15:05 – 15:35 Uhr	 Zaida OLVERA (Mexiko-Stadt): Mémoire et écriture. 
La prose de la connaissance de soi

15:40 – 16:10 Uhr	 Assouman BAMBA (Bouaké): L’ombre africaine de 
la lumière de Hegel

16:15 – 16:45 Uhr	 Abou SANGARÉ (Bouaké): Au-delà de la raison dans 
l’histoire. Hegel et la fin du contentieux africain

 

Sektion 7.5                 	Philosophie der Kunst	   GABF 04/516

Moderation:	 Brigitte HILMER (Basel)

14:30 – 15:00 Uhr	 Merve ERTENE (Sakarya): Hegel’s Conception of 
Human Being: An Example of Kitsch

15:05 – 15:35 Uhr	 James GARRISON (Wien): The Bourgeois Stoicism 
of the Museum and the Contrarian Skepticism of the 
Post-Modern: A Hegelian Reading of the Artworld

15:40 – 16:10 Uhr	 Carolyn ISELT (Münster): Der Künstler im geistigen 
Tierreich

16:15 – 16:45 Uhr	 Brigitta KEINTZEL (Wien): Hegels Ästhetik als Mög-
lichkeit der Selbsterfahrung des Subjekts

Sektion 7.6                	 Philosophie der Kunst	   GABF 04/514

Moderation:	 Marco Aurélio WERLE (São Paulo)

14:30 – 15:00 Uhr	 Márcia Cristina FERREIRA GONÇALVES (Rio de Janei-
ro): Die Selbsterkenntnis des Geistes durch die Kunst

15:05 – 15:35 Uhr	 Dragan SIMEUNOVIĆ (Belgrad): Politik als Kunst 
der Illusion

15:40 – 16:10 Uhr	 Francesca IANNELLI (Rom): Das Leben des Sokra-
tes: ein Kunstwerk für die Zukunft

16:15 – 16:45 Uhr	 Birgit HAAS (Köln): G. W. F. Hegels Logik der Kunst

  Freitag, 20. Mai 2016, 14:30 – 16:45 Uhr



Sektion 10.1               Bezüge und Diskussionen: Renaissance 	  
und Neuzeit 		  GABF 04/509

Moderation:	 Annette SELL (Bochum)

14:30 – 15:00 Uhr	 Luca BURZELLI (Roverbella): Dignitas Hominis and 
Hegel’s Anthropology

15:05 – 15:35 Uhr	 Michael WLADIKA (Trumau): „Sein und Denken 
unzertrennlich verbunden“ in mehreren Weisen: 
ego, prima via, secunda via. Hegels Rezeption der 
Cartesischen Gottesbeweise

15:40 – 16:10 Uhr	 Hans LOTTENBACH (Gambier): Speculative Empiri-
cism: Hegel and Condillac

Sektion 11.6   	 Bezüge und Diskussionen: Anthropologie	   
im 19. und 20. Jh.		  GABF 04/511

Moderation:	 Ulrich SEEBERG (Berlin)

14:30 – 15:00 Uhr	 Stany MAZURKIEWICZ (Dresden): Die Sprache als 
anthropologische Voraussetzung. Hegel und die 
französische Linguistik

15:05 – 15:35 Uhr	 Marita RAINSBOROUGH (Hamburg): Erkenne dich 
selbst – Anthropologische Perspektiven in der Äs-
thetik Hegels und in Foucaults Ästhetik bzw. Ethik

15:40 – 16:10 Uhr	 Ugo BALZARETTI (Bellinzona): Hegel als Vorgän-
ger Nietzsches: Jean Hyppolites antihumanistische 
Anthropologie

Sektion 11.7  	 Bezüge und Diskussionen: Anthropologie	   
im 19. und 20. Jh.   		  GABF 04/411

Moderation:	 Gabriela BAPTIST (Cagliari)

14:30 – 15:00 Uhr	 Riccardo DOTTORI (Rom): Körper als Zeichen der 
Seele. Hegels Anthropologie und ihre Bedeutung in 
der Gegenwart

  Freitag, 20. Mai 2016, 14:30 – 16:45 Uhr
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15:05 – 15:35 Uhr	T homas DWORSCHAK (Köln): „Versinnlichung des 
Geistigen“ – Helmuth Plessners Arbeit an einem 
Hegelschen Programm

15:40 – 16:10 Uhr	 Ulrich Mathias GERR (Oldenburg): Hegels Anthro-
pologie in Benjamins Berliner Kindheit um neun-
zehnhundert

16:15 – 16:45 Uhr	 Carsten GÜNTER (Berlin): „Kaum kenn ich dich, du 
trägst meine eigene Gestalt“

Sektion 12.5              	Bezüge und Diskussionen: 	      	   
	 Gegenwart 	 GABF 04/409

Moderation:	 Jure ZOVKO (Zagreb)

14:30 – 15:00 Uhr	 Fábio MALAGUTI (Bochum): Die geistige Fähigkeit, 
das Bewusstlose zu fassen: ein Blick in den „Schacht 
der Intelligenz“

15:05 – 15:35 Uhr	 Diana SOL (Amsterdam): The Self under Siege
15:40 – 16:10 Uhr	 Songül DEMIR (Istanbul): Warum soll ich mich 

erkennen?

Sektion 12.6              	Bezüge und Diskussionen: 	      	   
	 Gegenwart 	 GABF 04/413

Moderation:	 Susanne LETTOW (Berlin)

14:30 – 15:00 Uhr	 Stefan HAGEMANN (Berlin): Zur Logik der Subjekti-
vierung bei Rancière und Hegel

15:05 – 15:35 Uhr	 Berta M. PÉREZ (Valencia): Der „absolute Gegen-
stoß“ des Subjekts in der Vorrede der Phänomeno-
logie des Geistes

15:40 – 16:10 Uhr	T obias WIELAND (Berlin): Hegels negative Anthro-
pologie: Zur Verbindung von Negativität und Sub-
jektivität

16:15 – 16:45 Uhr	 Jendris ALWAST (Bissee): „Gewohnheit“  – Human-
dispositiv dialektischer Aktuosität

  Freitag, 20. Mai 2016, 14:30 – 16:45 Uhr
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Anfahrt mit öffentlichen Verkehrsmitteln

Von der Innenstadt Bochum mit der U-Bahn U35 (CampusLinie) Richtung 
„Hustadt“. Abfahrt alle 5 Minuten, nach 20 Uhr alle 15 Minuten. Fahrzeit 
vom Hauptbahnhof bis zur Haltestelle „Ruhr-Universität“ ca. 10 Minuten. 

Für alle Fahrten im Bochumer Stadtgebiet gelten Tickets der Preisstufe A. 
Ein Einzelfahrtticket kostet 2,60 Euro; angeboten werden auch Mehrfahr-
tentickets (4er-Ticket: 9,80 Euro) und Tagestickets (6,70 Euro).

Journey to campus by public transport

From the city center of Bochum take the metro U35 (CampusLinie) in the 
direction of “Hustadt”. It departs every five minutes (every fifteen minutes 
after 8:00 p.m.) and takes about 10 minutes from the main station to the 
university station.

For travels within Bochum you need a ticket at price level A. Single tickets 
costs 2,60 Euro. You can also buy a set of tickets (4er-Ticket: 9,80 Euro) or a 
day ticket (6,70 Euro).

PKW-Anfahrt/Parken

Einfahrt zum Campus: „Universität Mitte“; Parkmöglichkeiten: Öffentliche 
Parkhäuser P4-P8 direkt unter dem Campus.

Die Zieladresse für das Navigationsgerät ist „Universitätsstraße 150“ oder 
alternativ „G-Südstraße“. 

Weitere Hinweise zur PKW-Anreise und zu den Parkmöglichkeiten an der 
Universität unter http://www.ruhr-uni-bochum.de/anreise/pkw.html.

Informationen für den Taxifahrer

Einfahrt zum Campus: „Universität Mitte“, Richtung „Veranstaltungszent-
rum/P9“; Ausstieg und Ziel-Adresse für das Navigationsgerät: „G-Südstra-
ße“.

Taxi-Ruf in Bochum: 	 +49 234 333000
Taxi in Nähe der Universität: 	 +49 234 16160 
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HZO	 Veranstaltungsort 
	 Kongresseröffnung/Plenarvorträge
GA 	 Veranstaltungsort 
	 Sektionsvorträge
Mensa 	 Veranstaltungsort 
	 Empfänge
U 35	 U-Bahn-Haltestelle 
	 Ruhr-Universität



Mittwoch, 18.5. 	 13:30 – 19:00 Uhr
Donnerstag, 19.5. 	 13:30 – 18:00 Uhr
Freitag, 20.5.	 13:30 – 17:00 Uhr

Treppe / 
Aufzug

Treppe / Aufzug
> GA 03/GABF 04
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Anmeldung / Kongressbüro

Ihre Kongressunterlagen erhalten Sie bei der Anmeldung. Congress mate-
rials will be available for collection onsite at the Registration Desk.

Dienstag, 17.5.	

Raum: 	 Eingangsbereich HZO (Hörsaalzentrum Ost)
Öffnungszeiten: 	 15:00 – 21:00 Uhr

Mittwoch, 18.5.	

Raum: 	 Eingangsbereich HZO (Hörsaalzentrum Ost)
Öffnungszeiten: 	 08:00 – 13:30 Uhr

Mittwoch, 18.5. – Freitag, 20.5.	

Raum: 	 Eingangsbereich Nord GA-Gebäude Ebene 02
Öffnungszeiten: 	 14:00 – 20:00 Uhr

Eingang Nord Süd

Cafeteria

Treppe / Aufzug
> GA 03

Treppe  > GA 03/GABF 04

Treppe  > GA 03/GABF 04

Nord Süd

Treppen + Aufzug
> GA 02/04 + GABF 04

413

414

411

409

509

609

709

613

614

611

711

516

Nord Süd

Treppen + Aufzug
> GA 02 + Ausgang

Kaffeepause

Treppen

Treppen

GA-Gebäude Ebene 02

Buchausstellung und -verkauf  (Raum: GABF 04/716)

716

514 714

511

GA-Gebäude Ebene 03

GA-Gebäude Ebene 04 / GABF 04

GABF 04

GA 04

142 149

4642 49
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Auf dem gesamten Campus der Ruhr-Universität Bochum ist das WLAN-
Netzwerk eduroam verfügbar. Eduroam (Education Roaming) bezeichnet 
eine mittlerweile weltweite WLAN-Vernetzung im wissenschaftlichen 
Bereich. Nimmt Ihre Heimat-Universität an eduroam teil, können Sie das 
WLAN-Netzwerk eduroam an der Ruhr-Universität Bochum frei nutzen.

Eduroam ist ein WPA2-verschlüsseltes Netzwerk. Für die Internet-Verbin-
dung werden nur Ihre persönlichen Zugangsdaten (LoginID und Paßwort) 
von Ihrer Heimat-Universität benötigt. 

Für die eduroam-Konfiguration sind außerdem folgende Angaben nötig: 

•	 WPA-Typ: WPA2 Enterprise (alternativ: firmenweiter WPA2)
•	 EAP-Methode: TTLS oder PEAP
•	 Schlüsseltyp: AES
•	 Authentifizierungstyp: MSCHAPv2 (für TTLS oder PEAP) oder  

PAP (für TTLS bei Prüfung des Servernamens)
•	 CA-Zertifikat (optional): Deutsche Telekom Root CA 2 
•	 Servername (optional): radius.ruhr-uni-bochum.de 
•	 Anonyme (alternativ: äußere bzw. Roaming) Identität:  

anonymous@ruhr-uni-bochum.de 
•	 Identität: Ihre persönliche Email-Adresse von Ihrer Heimat- 

Universität 

Weitere technische Daten zum eduroam-Netzwerk an der RUB finden Sie 
unter www.rz.rub.de/dienste/netze/wlan/.

Anleitungen zur Konfiguration Ihres Endgeräts sind unter https://noc.
rub.de/web/anleitungen verfügbar.

Bei Fragen oder Problemen steht Ihnen das Kongressteam gerne zur 
Verfügung.

The Wi-Fi network eduroam is available on the whole campus of Ruhr 
University Bochum. Eduroam (Education Roaming) is a global Wi-Fi 
infrastructure within the scientific and educational community. If your 
university participates in eduroam you can connect to the network on the 
RUB campus.

Eduroam is a WPA2-encrypted network. In order to connect to eduroam 
you only need the personal access data (LoginID and password), which you 
use at your home university.

For the configuration of eduroam the following technical data is relevant:

•	 WPA-type: WPA2 Enterprise (alternatively: firmenweiter WPA2)
•	 EAP-method: TTLS or PEAP
•	 key type: AES
•	 authentication type: MSCHAPv2 (for TTLS or PEAP) or 

PAP (for TTLS in case of a check of the server name)
•	 CA-certificate (optional): Deutsche Telekom Root CA 2 
•	 server name (optional): radius.ruhr-uni-bochum.de 
•	 anonymous identity (alternatively: external or roaming identity):  

anonymous@ruhr-uni-bochum.de 
•	 identity: your personal email address of your home university

For further technical information concerning the eduroam-network at RUB 
see www.rz.rub.de/dienste/netze/wlan/.

For detailed instructions for the configuration of your device see https://
noc.rub.de/web/anleitungen.

If there are questions or problems the congress team will be pleased to 
assist you.

WLAN auf dem Campus Wi-Fi on the campus



Praktisches / Practical Necessities

Sekretariat Forschungszentrum für Klassische Deutsche Philosophie: 
+49 234 32 22749

Erreichbarkeit Kongressorganisation / Mobile phone Congress Organizer 
Oliver Koch: +49 151 22 83 45 12

Bei technischen Schwierigkeiten kontaktieren Sie bitte unsere Helfer/-
innen vor Ort. / 
In case of technical problems please contact our assistants on site.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst / Emergency services 
in case of closed doctors´offices:  
+49 116 117

Montag, Dienstag u. Donnerstag ab 18 Uhr /  
Monday, Tuesday and Thursday from 6 pm

Mittwoch u. Freitag ab 13 Uhr / Wednesday and Friday from 1 pm
Samstag, Sonntag, Feiertag ab 8 Uhr bis jeweils 8 Uhr am Folgetag /  
Saturday, Sunday, public holiday from 8 am to 8 am next day

Zahnärztlicher Notdienst / Dental Emergency (24 h) 
+49 234 770055

Apotheken-Notdienst / All-night pharmacies 
+49 22 8 33 
www.aponet.de/service/notdienstapotheke-finden 

Notfälle / Emergencies
Notfall auf dem Uni-Campus /  
Emergency case on university campus  
+49 234 32 23333 (24 h)

Zentraler Notruf über die Leitwarte der Ruhr-Universität  
+49 234 32 23333 (24 h)

Bei Notfällen werden Feuerwehr, Notarzt oder Polizei alarmiert und zum 
Einsatzort geleitet.
The central emergency call +49 234 32 23333 will alarm and manage fire 
police, emergency doctor or police. 
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Außerhalb des Universitätsgeländes /  
Off-site university campus

Notrufnummern / 
Important emergency telephone numbers

Polizei / Police 110
Feuerwehr / Fire 112
Notarzt / Emergency ambulance 112

Notfallambulanzen / Emergency Rooms (24 h) 

Katholisches Klinikum Bochum 
St. Elisabeth-Hospital
Universitätsklinikum der Ruhr-Universität Bochum
Bleichstr. 15 
Tel.: +49 2 34 /6 12
www.klinikum-bochum.de 

St. Josef-Hospital Bochum
Klinikum der Ruhr-Universität Bochum
Gudrunstr. 56
Tel.: +49 2 34 /5 09
www.josef-hospital.klinikum-bochum.de 

Kliniken Bergmannsheil Bochum
Klinikum der Ruhr-Universität Bochum:
Bürkle-de-la-Camp-Platz 1
Tel.: +49 234 / 3 02-0
www.bergmannsheil.de 
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HZO	 Veranstaltungsort 
	 Kongresseröffnung/Plenarvorträge
GA 	 Veranstaltungsort 
	 Sektionsvorträge
Mensa 	 Veranstaltungsort 
	 Empfänge
U 35	 U-Bahn-Haltestelle 
	 Ruhr-Universität
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  CAMPUS	 Öffnungszeiten	 Angebot
 
1	 Kaffeebar	 Mo–Do 08:00–20:00 Uhr	 Frühstück
	 Mensafoyer	 Fr 08:00–18:00 Uhr	 Kaffee & Kuchen

2 	 Bistro	 Mo–Fr 11:00–16:00 Uhr	 Warme Speisen

3 	 Mensa	 Mo-Do 11:00–14:30 Uhr
		  Fr 11:00–14:00 Uhr	 Warme Speisen

4 	 GA-Cafeteria	 Mo-Do 07:45–17:00 Uhr	 Frühstück
		  Fr 07:45–16:00 Uhr	 Kaffee & Kuchen
			 
5 	 Q-West*	 Mo-Fr 09:00–22:00 Uhr	 Frühstück
			   Kaffee & Kuchen
			   Warme Speisen

6 	 Restaurant	 Mo-Fr 11:30–14:00 Uhr	 Warme Speisen
	 Beckmanns Hof

7 	 Kulturcafé 	 Mo-Do 10:00–20:00 Uhr	 Frühstück
		  Fr 10:00–16:00 Uhr	 Kaffee & Kuchen
			   Warme Speisen

* 	von 11:30–14:30 Uhr ist die Zahlung im Q-West ausschließlich mit einer Q-Card 
möglich, die Sie vor Ort an der Café-Bar kaufen und an den Automaten aufladen 
können. Auf der Q-Card liegt ein Pfandbetrag von 5,- Euro, der nach Rückgabe 
der Karte erstattet wird. 

  UNI-CENTER	 Öffnungszeiten	 Angebot

8 	 Summa cum laude	 Mo-Fr 11:00–23:00 Uhr	 Warme Speisen

9 	T rattoria Falcone	 Mo-Fr 11:00–23:00 Uhr	 Warme Speisen

10	 Asia Anh-nhi	 Mo-Fr 10:00–20:00 Uhr	 Warme Speisen

11 	 Café Kamps	 Mo-Fr 07:30–20:00 Uhr	 Frühstück
			   Kaffee & Kuchen
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GLEESON, Loughlin 	 11
GORETZKI, Catia  	 (23)
GÜNGÖREN BULGAN, Birden               12
GÜNTER, Carsten 	 43
HAAS, Birgit 	 41
HAGEMANN, Stefan 	 43
HAGEN, Holger 	 25
HAMMER, Martin 	 13
HANKE, Thomas 	 (15), (20), 31
HARBECK-PINGEL, Bernd 	 15
HEBING, Niklas 	 8, (33)
HECKENROTH, Lars 	 22
HEIDEMANN, Dietmar 	 12
HELFER, Inácio 	 26
HELLING, Simon 	 12
HENROT, Alexandre 	 32
HERRMANN-SINAI, Susanne      (18), 34
HESPE, Franz 	 35
HILMER, Brigitte 	 27, (41)
HÖFELE, Philipp 	 27
HOFMANN, Christian 	 (13), 23
HUESCA-RAMÓN, Fernando                 27
HÜNING, Dieter 	 26
IANNELLI, Francesca 	 41
IKÄHEIMO, Heikki 	 11
IKEDA, Toru 	 22
ILIOPOULOS, Georgios 	 11
ILLETTERATI, Luca 	 7, (17)
INSAUSTI, Xabier 	 24
ISELT, Carolyn 	 41
IVANENKO, Anton 	 18
JAESCHKE, Walter 	 6
JANSCHE, Vanessa 	 15
JECK, Udo 	 17
JERKIC, Dominika 		 39
KAEHLER, Klaus Erich 	 33
KAIDALOV, Denys 		 25
KALATZIS, Antonios 	 16
KALLIO, Lauri 	 21
KANAWROW, Valentin 	 25, (39)
KARAKUŞ, Attila 	 33
KARÁSEK, Jindřich 	 (14), 39
KARYDAS, Dimitris              (15), 20, (27)

KEINTZEL, Brigitta 	 4 1
KELM, Holden 	 36
KERVÉGAN, Jean-François 	 8
KHURANA, Thomas 	 17, (23)
KISS, Endre 	 36
KLOC-KONKOŁOWICZ, Jakub        8, (19)
KOCH, Karen 	 10
KÖCHEL, Stefan 	 22
KOK, Arthur 	 14
KÖNIG, Florian 	 14
KRAHN, Martin 	 17
KRALLIS, Charalampos 	 15
KRISTEVA, Silviya 	 16
KRÜGER, Ludwig 	 38
KÜHNEN, Stefan 	 25
KULTAIEVA, Mariia 	 35
KUZMIN, Alexander 	 32
KWON, Young Woo 	 19
LANG, Stefan 	 (28), 37
LARDIC, Jean-Marie 	 24
LARMORE, Charles 	 6
LEJEUNE, Guillaume           (15), 28, (32)
LETTOW, Susanne 	 (13), 33, (43)
LEWIN, Michael 	 34
LIEPINS, Alexander 	 17
LIM, Hong-Bin 	 11
LIMA, Erick 	 19
LIVIERI, Paolo 	 22
LOTTENBACH, Hans 	 42
LÜCKENER, Alexander 	 40
LUFT, Sebastian 	 19, (36)
LUISE, Gennaro 	 23
MAĐOR BOŽINOVIĆ, Andrea               37
MALAGUTI, Fábio 		 43
MANCHISI, Armando 	 16
MANDZAK-HEER, Amrit 	 10
MANFRINI, Leonardo 	 27
MANGA NOMO, Alain Lucien          24
MARAGUAT, Edgar 	 10
MAREK, Jakub 	 34
MARTINELLI, Riccardo 	 23
MATĚJČKOVÁ, Tereza 	 33
MAURER, Caterina 	 34
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Register

ACHELLA, Stefania   	 23, (38)
ADOLPHI, Rainer 	 (12)
ALWAST, Jendris 	 44
ARNDT, Andreas 	 (6), (22), (40)
BALOGH, Brigitta 	 18
BALZARETTI, Ugo 	 42
BAMBA, Assouman 	 41
BAPTIST, Gabriela  	 (42)
BARBAGALLO, Ettore 	 32
BARBA-KAY, Antón 	 24
BARILE, Davide 	 17
BATTISTONI, Giulia 	 26
BECK, Martin 	 20
BECKER, Anne 	 27
BÉGUIN, Victor 	 15
BENSCH, Hans-Georg 	 14, (36)
BERGANDE, Wolfram 	 (18), 27
BERGER, Maxi 	 19, (33)
BICKMANN, Claudia 	 10, (22)
BIELETZKI, Christoph 	 36
BOLDYREV, Ivan 	 27
BOLZ, Roland 	 31
BORDIGNON, Michela 	 32
BORTOLATO, Filippo 	 23
BOVEIRI, Kaveh 	 36
BOWMAN, Brady 	 (16), (22), 32
BOYD, Nathaniel 	 40
BRAUER, Daniel 	 11, (19)
BUCHWALTER, Andrew 	 26
BURZELLI, Luca 	 42
CABEZAS, Sebastian Andres	      15
CAFAGNA, Emanuele 	 34, (40)
CAMARGO ESCOBAR,	   
Cristian Estiven 	 39
CAMMI, Lorenzo 	 31
CAMPANA, Francesco 	 20
CARSPECKEN, Roland 	 38
CHITU, Andrei 	 16
CHOTAS, Jiri 	 26, (35)
CIMMARUSTI, Claudia 	 (24), 34

COBBEN, Paul 	 12, (26)
COHEN, Noam 	 16
COLLENBERG-PLOTNIKOV, 	  
Bernadette 	 (14), 19
COLOMBO DE ALMEIDA, Silvana         19
CORTI, Luca 	 24, (40)
CRISSIUMA, Ricardo 	 25
CUBO, Oscar 	 40
DA SILVA CALDEIRA, Rui Gabriel        39
DE ANGELIS, Marco 	 (12), 18
DE CESARIS, Alessandro 	 17
DEMIR, Songül 	 43
DIAMANTI, Marco 		 37
DOTTORI, Riccardo 	 42
DWORSCHAK, Thomas 	 43
ERTENE, Merve 	 41
ERULO, Jonas F. 	 20
EULER, Werner Ludwig     (10), 23, (31)
FABBIANELLI, Faustino 	 (11), 32
FARINA, Mario 	 32
FEIGE, Daniel Martin 	 28
FELDMEIER, Majk 		 21
FELOJ, Serena 	 (17), 25, (34)
FERREIRA GONÇALVES,	   
Márcia Cristina 	 41
FERREIRO, Héctor 	 (10), 18
FERRINI, Cinzia 	 18
FIEGENBAUM, Hanna 	 10
FLÓREZ RICO, Adrián Leonardo          33
FREY, Michael 	 18
GAMA BARBOSA, 
Luis Eduardo 	 (24), 39
GANTE, Markus 	 18
GANZINGER, Florian 	 31
GARCÍA MILLS, Nicolás 	 34
GARRISON, James 	 41
GERHARD, Myriam     (7), 11, (27), (38)
GERR, Ulrich Mathias 	 43
GHANBARI MATIN, Soheil 	 15
GIUSPOLI, Paolo 	 21
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Name	 Seite Vortrag 
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MAZURKIEWICZ, Stany 	 42
MERTENS, Stefan 	 11
MEŠIĆ, Sanela 	 39
MEYER, Thomas 	 26
MIOLLI, Giovanna 	 22
MOHSENI, Amir 	 (11), (26), 40
MOOREN, Nadine 	 15
MÖSENBACHER, Rudolf 	 14
MOSKOPP, Werner 	 28
MÜLLER, Frank 	 13
MUREȘAN, Vlad 	 20
NAGL, Ludwig 	 (21), 27
NAGL-DOCEKAL, Herta 	 (28)
NAKAGAWA, Reiko 	 39
NAKAMURA, Emmanuel 	 40
NOLLER, Jörg 	 27
NOVELLI, Pedro Geraldo Aparecido   35
NOWIKOW, Igor 	 26
NUZZO, Angelica 	 6
OEHL, Thomas 	 37
OITTINEN, Vesa 	 7
OKAZAKI, Ryu 	 24
OKOCHI, Taiju 	 28
OLIVIER, Alain Patrick 	 14, (36)
OLVERA, Zaida 	 41
ONU, Mădălin 	 13
OSTERLOH, Lars 	 12
OTTMANN, François 	 25
ÖZKARA, Sila 	 12
PADIAL, Juan José 	 23
PALAUNECK, Martin 	 41
PAŃKÓW, Marcin 	 22
PAREDES-MARTIN,	   
María del Carmen 	 25, (39)
PAUL-HORN, Ina 	 33
PÉREZ, Berta M. 	 43
PERUANSKIY, Sergey 	 10
PETERS, Julia 	 24, (31)
PETTENI, Oriane 	 11
PÉTUAUD-LÉTANG, Lucas           22, (41)
PINNA, Giovanna 	 36
PIRAS, Andrea 	 19
PITILLO, Federica 	 40

PLUDER, Valentin 	 (21), 26, (37)
PRZYLEBSKI, Andrzej 	 (26), 35
PULGAR MOYA, Pablo César 	 36
PUZIC, Maik 	 22
QUADFLIEG, Dirk 	 23, (32)
QUANTE, Michael 	 7
QUIZHPI, Wilsinia 	 39
RABL, Tina 	 33
RADIONOVA, Nataliia 	 35
RAINSBOROUGH, Marita 	 42
RÂMBU, Nicolae 	 13, (38)
RAY, John W. 	 40
RICHTER, Ulrich 	 33
ROJEK, Tim 	 12, (34)
RÓZSA, Erzsébet 	 (18)
RUTTEN, Quinten 	 21
SAHUICHENKO, Valentyna 	 21
SALA, Lorenzo 	 22
SANADA, Misa 	 25
SANDKAULEN, Birgit 	 (6)
SANDMANN-STRUPP, Ruth 	 32
SANGARÉ, Abou 	 41
SANGUINETTI, Federico 	 24
SANTINI, Barbara 	 (20), 36
SARES, James 	 15
SAVIN, Aleksei 	 38
SCHÄFER, Simon 	 40
SCHÄRLI, Mario 	 19
SCHENK, Soenke 	 19
SCHILDBACH, Ina 	 11
SCHMIED-KOWARZIK,	   
Wolfdietrich 	 (17), 27
SCHNEIDER, Eva 	 22
SCHOLLMEYER, Justus 	 31
SCHÜLEIN, 
Johannes-Georg 	 11, (16), (31)
SCHULTZ, Norman 	 16
SEEBERG, Ulrich 	 14, (42)
SELL, Annette 	 (11), 31, (42)
SENIGAGLIA, Christiana 	 (25), 35
SEPÚLVEDA, Pedro 	 38
SEREY A., Juan 	 10
ŠEŠERKO, Leo 	 37

SHEPLYAKOVA, Tatjana 	 35
SIEP, Ludwig 	 6
SIMEUNOVIĆ, Dragan  	 41
SMILJANIĆ, Damir 	 32
SOL, Diana 	 43
SOMMER, Marc Nicolas 	 10
SÖZER, Önay 	 (12), 17
SPIGT, Joris 	 38
STEIN, Sebastian 	 13, (16)
STEINER, Christian 	 31
STEKELER-WEITHOFER, Pirmin 	 7
STICKER, Martin 	 (35), 39
STOJANOV, Krassimir 	 28
STOLZENBERGER, Steffen 	 36
STORI, Pietro 	 20
TENNE, Dan 	 23
THANASSAS, Panagiotis 	 14, (20)
THEIN, Christian 	 28
THÉRIEN, Claude 	 24
THEUNISSEN, Brendan 	 18
TIMOFEEV, Aleksander 	 12
TKATCH, Daniel 	 33
TOKIĆ, Ivica 	 39
TORRALBA, José M. 	 26
TOUCHARD, Francois 	 24
TÜRKEN, Alper 	 (24), 31
USCATESCU BARRÓN, Jorge                  37
VAN STEHEN, Bram 	 40
VON BORZESZKOWSKI, Horst-Heino 17
VON DÜFFEL, Gudrun 	 17
VON HARSDORF, Carolin 	 14
WAHSNER, Renate 	 31
WALLNER, Larissa 	 34
WAMßLER, Achim 	 16
WEGLAGE , Matthias 	 20
WEISS, Christina 	 10
WEISS, Leonhard 	 28
WERLE, Marco Aurélio 	 14, (41)
WESTERKAMP, Dirk 	 (10), 16
WIELAND, Tobias 	 43
WILKENS, Sander 	 16
WLADIKA, Michael 	 42
WODARZIK, Ulrich Fritz 	 23

WOŹNIAK, Monika 	 13
XIONG, Zhili 	 38
YILDIZ, Arif 	 38
YORIKAWA, Joji 	 21
ZABEL, Benno 	 (19), 26
ZHAN, Yiwen 	 38
ZHAVORONKOV, Alexey 	 37
ZÖLLER, Günter 	 (14), 35
ZOVKO, Jure 	 (8), (25), 35, (43)
ZOVKO, Marie-Élise 	 39
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